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ie nächſte werden , woduſch nur Meßbehagen in den breiten , politiſch ] Süden iſt jetzt abgeſchnitten. Hilfe von Mafeking im ſüdlichen

‚ e e erſcheint die
050 denkreifen Volksſchichten hervorgerufen werden muß. WennBetſchuanaland kann erſt in einigen Wochen eintreffen , denn

9 . ſich auch der Friede des Volkes nicht im Handumdrehen ſchaffendie Wege ſind ſchlecht und die Entfernung beträgt etwa 77

läßt , ſo kann er doch allmählig durch Weisheit in der Geſetz⸗ ] Kilometer . Sir H. Robinſon hat indeſſen dort die Aushebung
Zum Oſterfeſte . gebung und Verwaltung herbeigeführt werden . Wenn es ſich] von 500 Mann angeordnet , da kein der bedrohten Hauptſtadt

„ ſtern iſt wieder da ! Mitten hinein in das ſturmvolle um die Größe und Machlſtellung des deutſchen Reiches , um Rhodeſias näher gelegener , für ſolchen Zweck tauglicher Ort
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ü
das gegenwärlige und zukünftige Wohl der deulchen Nation vorhanden iſt . Inzwiſchen iſt C. Rhodes , laut Meldung derLeben der Gegenwart dringen dieſe Worte wie ein heiliger ,

verſöhnender Zauber . Der Kampf der Parteien ruht ; der

laute Lärm des Tages wird ſtiller und ſtiller ; die wilden

Leidenſchaften in den Herzen der Menſchen ſcheinen zu ſchlafen
und ſelbſt dort , wo Elend und Verzweiflung wohnen , flammt
ein Strahl neuer Hoffnung auf . Nun erklingen wieder die

0 98 Oſterglocken und mit mild verſöhnenden Akkorden löſen ſie für

955 kurze Zeit die grellen Diſſonanzen des Lebens und auf den

brauſenden Orgelklängen ſchwingen ſich die Worte des Dankes ,
des Lobes , der Anbetung empor .

2 Das Oſterfeſt predigt uns die Selbſtloſigkeit , die all

3044 gemeine Menſchenliebe in ihrer erhabenſten Form und den

Frieden . Daher iſt es nicht genug , daß wir die politiſchen
Kämpfe des Tages in kurzer Feſtzeit ruhen laſſen und unſere

270 Herzen erheben , um uns innere Kraft zu ſammeln , es iſt nicht
7 5 nug , daß Oſtern als ein Freudenfeſt gilt , das mit dem letzten

ertag vorüber iſt , wie ein freudiger Rauſch . Es muß in

1 eer Herzen ein Funke zurückbleiben , der emporlodern mag zur

2 1 2nen Flamme der Nächſtenliebe , die uns der ſterbende Erlöſer
uum Kreuze herab gepredigt hat und die wir im ganzen Leben

bfhätigen ſollen . Was für die Familie möglich iſt in Opfern
und Liebesgaben , das muß auch für das Geſellſchaftsleben , für

15
unſer ganzes Volksthum möglich werden . Dann wird auch
der ſoziale Friede und damit Deutſchlands Friede im Innern

Ct. einkehren , das höchſte erreichbare Ziel aller Vaterlandsfreunde .

em Bleiben wir im Innern einig , ſo werden wir auch ſtark ſein —

er . das iſt deutſcher Glaube und Troſt .
Das deutſche Volk hat ſich aus ſeiner Ohnmacht auf⸗

‚ gerafft und iſt im geeinten Reiche zu einer Weltmacht geworden ,
mit der im Rathe der Völker gerechnet werden muß ; allein

den Frieden , den es bisher nach außen zu erhalten wußte , hat

es im Innern noch immer nicht gefunden . Engherzige Partei⸗
370 ſucht und Kämpfe um Einzelintereſſen haben nicht nachgelaſſen ,

die mächtigen Kräfte , die an allen Grundlagen unſerer ſtaat⸗

lichen und geſellſchaftlichen Ordnung rütteln , ſetzen ihre unheil⸗
volle , verhetzende Thätigkeit ungeſchwächt fort , und die gewal⸗
tigen Maſſen von haß⸗ und neiderfüllten Menſchen , die ſich von

hohlen Schlagwörtern und verderblichen Verführungskünſten
bethören laſſen , ſind wohl alles Andere eher als Apoſtel der

Liebe und des Friedens unter dem Volke .

Daß die deutſchen Volksſtämme noch immer gehindert wer⸗

den , an den gemeinſamen Aufgaben der Kultur und an dem

inneren Ausbau des Reiches mit einander friedfertig zu arbei⸗

ten , hat wohl zumeiſt ſeine Urſache in den oft weit auseinan⸗

dergehenden politiſchen Einzelintereſſen , die dem einen großen
nationalen Intereſſe der Stärkung der Reichseinheit durch fried⸗
liche Zuſammenarbeit untergeordnet werden ſollten . Dann iſt
es auch die gewaltige Umwälzung , die in den letzten Jahrzehnten
auf wirthſchaftlichem und ſozialem Gebiete ſich vollzogen hat ,
wodurch ſich Gegenſätze zwiſchen den einzelnen Volksklaſſen
herausbildeten , die auf künſtliche Weiſe noch beſtändig verſchärft
werden . Es geht daher ein Klageruf von einem Ende zum
andern . Unzufriedenheit mit den gegebenen Verhältniſſen heriſcht
fäſt in allen Volksklaſſen und der Peſſimismus unſerer Zeit
ſagt eine ſorgenſchwere Zukunft voraus . Es läßt ſich nicht in

Abrede ſtellen , daß unſere wirthſchaftlichen Verhältniſſe Manches
zu wünſchen übrig laſſen , zumal der Konkurrenzkampf von

vielen Seiten in rückſichtsloſer Weiſe geführt wird . Doch wäre

es gefehlt , darob kleinmüthig werden zu wollen . Nicht allein

wir hatten und haben noch ſchwere Tage durchzumachen , auch
Zaältere Geſchlechter wußten davon zu erzählen , wie ſie ebenſo⸗

wenig zukünftigen Geſchlechtern erſpart bleiben werden . Wie

eine Reihe von Urſachen von Zeit zu Zeit gewaltige Natur⸗

ereigniſſe herbeiführt , die den Eldball ſchier aus ſeinen Fugen
zu heben ſcheinen , ſo iſt es auch mit ſchweren wirthſchaftlichen
und politiſchen Kriſen , die periodenweiſe die Völker heim⸗
ſuchen .

Auch unſre gegenwärtigen wirthſ chaftlichen und politiſchen
Kriſen ſollen uns nicht bange machen . Die im politiſchen Leben

3 der Gegenwart in die Erſcheinung tretenden Beſtrebungen laſſen
allerdings keinen Zweifel darüber aufkommen , daß unſer inneres

Staatsleben in ſeinen freiheitlichen Organiſationen bedroht wird .

Beſonders auf geſetzgeberiſchem Wege werden Experimente ver⸗

ſucht , die wahrlich nicht geeignet ſind , den Frieden im Innern
bdes Reiches zu ſtärken . Indem man es verſucht , die Unzufrie⸗

denheit im Volke durch Mittel zu beſeitigen , die von

der Mehrheit desſelben als untaugliche bezeichnet werden ,
läßt ſich doch nicht die Zufriedenheit herſtellen . Das

zeutſche Volk bedarf nichts ſo nothwendig , als des inneren

Friedens , ohne den es ſittlich und wirthſchaftlich nicht gedeihen
kann . Seine hohe Kulturentwicklung , mit der das deutſche
Bolk allen andern Völkern voranleuchtet , darf durch Ein⸗

zriffe in die freie geiſtige und wirthſchaftliche Be⸗
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handelt , dürfen nicht Sonderintereſſen maßgebend ſein , ſondern
es muß der Blick unverwandt auf das gemeinſame große Ganze
gerichtet ſein .

Das Oſterfeſt mit ſeiner frohen Botſchaft der Erlöſung
ſoll uns nicht nur im alltäglichen Leben mit ſeinen Muͤhen
und Sorgen Troſt bieten und unſre Hoffnungen beleben , es

ſoll auch in unſer politiſches Leben jenen hellen Licht⸗
ſtrahl werfen , der uns die Wege zeigt , auf denen
wir wandeln müſſen , wenn wir den heißerſehnten
inneren Frieden unſrer großen Volksfamilie er⸗

reichen wollen . Der gute Kern , der im deutſchen Volks⸗

thum ruht , bietet uns eine ſichere Bürgſchaft dafür , daß das

deuiſche Reich allen Wechſelfällen und den Verſuchen , ſein
Fundament zu untergraben , mit eiſerner Kraft Widerſtand
leiſten und , wenn auch erſt nach ſchweren Kämpfen , auch den

inneren Frieden finden wird ; er bietet uns eine ſichere Gewähr
dafür , daß alle Angriffe auf die Freiheit der geiſtigen und

wirthſchaftlichen Entwiͤckelung des deutſchen Volkes , mögen ſie
von welcher Seite immer kommen , mit Muth und Kraft zu⸗
rückgeſchlagen werden .

Politiſche Ueberſicht .
* Mannheim , 5. April .

Die Mittheilungen , welche die neueſte Nummer des amt⸗

lichen Kolonialblattes über die Erfolge machte , die mit der

Heranziehung der Eingeborenen in den Kolonien

zu regelmäßigem Militärdienſt erzielt worden ſind ,
berechtigen zu der Erwartung , daß auf dieſem Gebiete in ab⸗

ſehbarer Zeit ſehr gute Reſultate werden erreicht werden . Es

iſt allerdings zu berückſichtigen , daß die Verſuche zunächſt auf
die ſuͤdweſtafrikaniſche Kolonie beſchränkt ſind , und daß das

dort zur Verfügung ſtehende Menſchenmaterial auf einer ver⸗

hältnißmäßig höheren Stufe ſteht , wie die eingevorene Bevölker⸗

ung in unſeren übrigen afrikaniſchen Beſitzungen . Indeſſen
werden die Erfahrungen , welche in Südweſtafrike gemacht wer⸗

den, zweifellos dazu beitragen , anderweitige Verſuche zu erleich⸗
tern , zumal die beiden Hauptſchwierigkeiten , die Abneigung der

Eingeborenen gegen einen geordneten Militärdienſt und die

mangelnde Sprachkenntniß in Südweſtafrika , ebenſo gut vor⸗

handen ſind , wie in anderen Kolonien . Was die Vortheile der

Heranziehung der Eingeborenen zum Militärdienſt ſpeziell für
Südweſtafrika anlangt , ſo liegen dieſelben auf der Hand . So

wohl der ſtellvertretende Truppenkommandeur wie der Landes⸗

hauptmann vertreten die Anſicht , daß die militäriſch ausge⸗
bildeten Eingeborenen eine vorzügliche Hilfstruppe für den Fall
eines Krieges in dem Schutzgebiet abgeben werden . Damit er⸗

öffnet ſich die Ausſicht , daß mit der Zeit die Schutztruppe durch
Eingeborene erſetzt werden kann , was in mancher Beziehung im

Vortheil ſein wird , und geeignet iſt , uns unſere ſüdweſtafri⸗
kaniſche Kolonie noch werthvoller zu machen . Unleugbar wirkt

in dem vorliegenden Falle der „ Militarismus “ als Kultur⸗

element in Südweſtafrika . Der Bericht des ſtellvertretenden

Truppenkommandeurs über die bisher erzielten Erfolge ſtellt
das außer Frage , ſo daß man auch unter dieſem Geſichtspunkt
das Vorgehen der dortigen Verwaltung nur freudig begrüßen
kann .

* Ueber den Schluß der Laden⸗Geſchäfte äußern
ſich nun auch die „ Hamburger Nachrichten “. Das Blatt meint ,
die Reichskommiſſion für Statiſtik habe ſich mit der Zeit aus⸗

gebildet zu einem Organ für Erſinnung von ſozialpolitiſchen
Geſetzesprojekten . „ Man ſchaudert vor dem Gedanken an die

Polizeiwirthſchaft , zu welcher wir unter der Auleitung der Kom⸗

miſſion nothwendig gelangen würden . “ Die Frage des Laden⸗

ſchluſſes läßt ſich nur individugliſirend löſen , nicht gleichmäßig
für größere Gebiete und ſelbſt für dieſelbe Stadt nur unter

Jndividualiſirung der einzelnen Branchen . In einer Groß⸗

ſtadt die Bevölkerung außer Stand ſetzen wollen , nach 8 Uhr
Abends ſich mit den unentbehrlichen Lebensmitteln zu verſehen ,
das ſei einfach Unſinn . Es grenze „ gradezu an e
wahnſinn , alle Verhältniſſe auf ſolche Weiſe in eine Geſetz ' s⸗

ſchablone einzwängen zu wollen . Man verſuche nur einmal die

Durchführung einer ſolchen Geſetzgebung ! Sie würde gar bald

vor dem allgemeinen Unwillen hinweggefegt ſein , und die Sonn⸗

tagsruhe vielleicht noch obendrein . “

* Die aufſtändiſ chen Matabeles ſtehen mit ihrer

Hauptmacht in den Matoppo⸗ Bergen, welche ſich ſüdlich und

öſtlich von Buluwajo und Gwelo in nordsſtlicher Richtung

lang hinziehen und im Allgemeinen die Waſſerſcheide zwiſchen
den in den Guay oder Tabaks⸗Fluß , einem Nebenfluß des

Zambeſi , mündenden , und den ſüdlich dem Limpopo , ſüdöſtlich
dem Sabi zuſtrömenden Gewäſſern bildet . Die Verbindung

Bulumgias , auch die telegraphiſche, über dieſe Berge mit dem

„ Times “ aus Kapſtadt im Maſchonaland , im Fort Salisbury
angelangt und hat dort einen Aufruf zur Bildung eines Frei⸗
willigenkorps erlaſſen . Seinen ferneren Bewegungen , nament
lich wenn der Aufſtand einmal niedergeworfen iſt , wird man

ſehr aufmerkſeam folgen müſſen , denn mehr wie hetzt die ſuüͤd⸗
afrikaniſche Jingo⸗ und Gründerpreſſe gegen die Boeren . Die

„ Cape Times “ z. B . ſchreibt , wenn Krüger ſich weigern ſollte ,
nach London zu kommen , ſo gebe es , wenn England ſeine Pläne
nicht auf die lange Bank ſchieben wolle , nur ein Mittel :
Sendung von 30,000 Mann und Eroberung der Süͤdafrikani⸗
ſchen Republik . Nun iſt das natürlich leichter geſagt als ge⸗
than ; es könnte ja ſchon kaum mit rechten Dingen zugehen ,
wenn England auch nur die genannte Streitmacht für Süd⸗
afrika zu erübrigen im Stande ſein ſollte . Aber wie dem auch
ſei , dieſe Hetzereien könnten in kein grelleres Licht geſetzt wer⸗
den, als durch das Bekanntwerden der Thatſache , daß die in

Süb⸗⸗Rhodeſia bedrängten Engländer ſich um Hilfe an die Süd⸗

afrikaniſche Republik gewandt haben, und daß dieſe , wie ſchon
in Kürze mitgetheilt , bereit iſt , jenen , wenn es die en ? “
Regierung wünſchen ſollte , beizuſtehen . Eine Reute ?

De⸗

peſche aus der Capſtadt meldet , daß Präſident Kl ger den
britiſchen Agenten in Pretoria erklärte , er werde Burghern ,
welche Kriegsdienſte in Rhodeſia thun wollten, keinerlei Hin⸗
derniſſe in den Weg legen . Es iſt gewiß von Seiten der

Boeren eine richtige Politik , ſich die Engländer in kritiſcher
Stunde zu Dank zu verpflichten .

Parlamentariſches .
» Abg . v. Levetzow , der frühere Reichstagspräſident , ſoll nach

der „ Magd . Ztg. “ die Abſicht aben , in nächſter 551 ſein Manda

für den Wahlkreis Küſtrin⸗Königsberg niederzulegen . Bekannt

lich ſcheidet Herr v. Levetzow auch als Landesdirektor aus und ha
dabei die Abſicht ausgeſprochen , ſich auf ſein Gut bei Königsber
N. M. zurückzuziehen .

Deutſches Reich . 2
* Frankfurt a . . , 3. April . In Grazer ariſtokratiſchen

Kreiſen verlautet , daß ſich die Gräfin Hartenau , Wittwe des

Fürſten Alekander
von Battenberg , demnächſt mit einem höherer*

Offizier verloben ſoll . Die Gräfin , welche jetzt hier wohnt , kehr
Ende Mai nach Graz zurück . 5

München , 3. April . Dem in Luſſin⸗Piceolo verſtorbenen
Reichstagsabgeordneten und Magiſtratsrath in München , Heren
Adolf Kroeber , widmen die „ M. N. . “ einen warmen Nachruf ,
dem wir Folgendes entnehmen : „ Mit Herrn Kroeber ſcheidet eine
markante Perſönlichkeit aus dem politiſchen Leben . Er war ein über⸗

zeugungstreuer und äußerſt thätiger Anhänger der Volkspartei , in
deren Dienſte er ſeine reichen Kenntniſſe und ſeine vielen praktiſchen
Erfahrungen auf wirthſchaftlichem Gebiete ſtellte . So ſehr auch der
Verſtorbene ſeine politiſchen und religiöſen Anſchauungen ohne ück⸗
halt in der Oeffentlichkeit zur Geltung zu bringen ſuchte , ſo liebe

würdig und konziliant war er im perſönlichen Verkehr . Kroeber w
ein biederer Pfälzer , raſtlos thätig ſowohl in ſeinem eigenen blüher
den Geſchäfte , als auch im Dienſte des allgemeinen Wohles . Es

ſcheidet mit ihm ein hochgeachteter Mitbürger und ein Ehrenmann
im beſten Sinne des Wortes aus unſerer Mitte . Im Jahre 1890
berief ihn das Vertrauen ſeiner Mitbürger in das Magiſtrats
legium , wo er eines der

34 100 und fleißigſten Mitglieder wur
nachdem er ſchon ſeit 1884 im Köoͤllegium der Gemeindebevollmäch⸗
tigten ſaß . Kroeber gründete 1871 einen großen Holzhandel und
Sägerei in München , ein Geſchäft , das unter ſeiner Leitung einen

großartigen Aufſchwung nahm . Kroeber war ein self madle man
und hat ſich nur durch eigene Thatkraft empor gearbeitet . Noch im
vorigen Jahre nahm Kroeber im Reichstage lebhaften Antheil an
den Verhandlungen und er hoffte , auch der Generalverſammlung
Volkspartei im Spätherbſte anwohnen zu können . Zu dieſem Zw
ſuchte er Erholung in Reichenhall . Leider verſchlimmerte ſich a
ſein Befinden mehr und mehr , ſo daß er während des Winters
Süden Aufenthalt nehmen mußte . Nach anfänglicher Beſſerung ver
ſchlimmerte ſich das Leiden aber wieder . Gerade in der letzten Zeit
ſchien wieder eine Beſſerung eingetreten zu ſein , ſo daß die ſchlimmen
Nachrichten und die Trauerkunde ſelbſt ſehr überraſchend kamen ,
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Verſtorbenen betrauern ſeine Wittwe , mehrere Söhne und einz

Tochter .
* München , 3. April . Die „ M .N. . “ ſchreiben : „ Da abgeſehen

von der Ausführbarkeit des Bismarck⸗de um die verfügbar⸗
Summe von 150,000 . , insbeſondere des als Ritterburg gedach
Entwurfes , ſämmtliche bei der Konkurrenz eingelaufenen Entwürfe
als gleich werthvolle künſtleriſche Leiſtungen erwieſen haben und Pre

nicht ausgeſetzt waren , hat der Bismarck⸗Verein beſchloſſen , die (

würfe der Herren Bauamtmann Gräſſel , Profeſſor Hildebra
Bauamtmann Hocheder , Bildhauer Obriſt , Privatdozent Pfan

Regierungsbaumeiſter Rauſchenberg und Architekt Schmitz , um
Summe von je 500 M. anzukaufen und die genannten Künſtl
ſowie den Verfaſſer des durch Mehrheitsbeſchluß zur Ausführn
gewählten Entwurfes , Architekt Fiſcher , zu Ehrenmitgliedern
Bismarckvereins zu ernennen .

Erlangen , 2. April . Eine Erlanger Geſellſchaft , Wnächſter Zeit über bedeutende Geldmittel verfügen kann ,fe 4

ſchloſſen ſein , die Hälfte davon dem Grafen Zeppelin eN
Zum 70. Geburtstage des

ſtellung eines lenkbaren Luftſchiffes abzutreten .
» Meiningen , 2. April .

ogge
Georg hat der Landtag 50,000 Mark für 4 An⸗

ſtall Auch alle größeren haben Wohlthät
des Landtages an den

en 6
keitsſtiftungen gemacht , Die
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kühmt deſſen gerechtes und unparteiiſches Regiment , die milde

andhabung der Geſetze , die wahrhaft fürſtliche und dabei anſpruchs⸗
oſe Geſinnung des Herzogs und wünſcht Georg dem Gerechten

einen langen glücklichen Lebensabend .
* Berlin , 3. April . Kaiſer Wilhelm überſandte dem

Botſchafter in Petersburg , Fürſten Ra dolin , zu deſſen Geburts⸗
tage am 1. April einen kunſtvoll gearbeiteten ſilbernen Zigarretten⸗

kaſten mit dem auf dem Deckel eingravirten kaiſerlichen Namenszug .
Zahlreiche Glückwünſche aus der Petersburger Geſellſchaft und der

Seutſchen Kolonie zeugen , ſchreibt man der „ K. . “ , für die große
Beliebtheit , deren ſich der Botſchafter erfreut . — Es ſteht nunmehr

feſt , daß das ruſſiſche Kaiſerpaar ſich im Laufe des Auguſt
nach Darmſtadt begeben werde . In Petersburger Hofkreiſen
wird angenommen , daß ſich dieſer Reiſe Beſuche bei anderen mittel⸗

Kuropäiſchen Höfen anſchließen werden . Die endgültigen Entſchlüſſe
im dieſer Beziehung ſollen indeſſen erſt nach den Krönungsfeierlich⸗

keiten gefaßt werden . — Der Geh . Regierungsrath Pro⸗
( keſſor Heinrich von Treitſchke iſt ſeit Wochen an einem

Nierenleiden ernſtlich erkrankt . Der Gelehrte hatte ſchon 14 Tage
bpor Schluß des Winterhalbjahres ſeine Vorleſungen einſtellen müſſen ,
und inzwiſchen iſt , wie wir erfahren , leider eine Veſchlimmerung
Lingetreten . Der berühmte Geſchichtsſchreiber ſteht jetzt im 62. Lebens⸗
jahre .

Aus Stadt und Tand .
Mauuheim , 5. April 1896 .

Einzug der Truppen in Mannheim
ain Jahre 1871 .

Ein denkwürdiger Tag für die Stadt Mannheim und namentlich
für ſeine Garniſon , iſt der kommende Montag , 6. April . Iſt doch
bieſer Tag der 25ſte Jahrestag des feſtlichen Einzuges des aus dem
Felde heimkehrenden ſieggekrönten 2. Bad . Gren . ⸗Regt . Kaiſer Wil⸗
Helm 1 No . 110 , nachdem dasſelbe am 22 . Juli 1870 von hier aus⸗

fiel m demnach 8 Monate von hier abweſend war . Der 6. April
ſtel im Jahre 1871 auf den Gründonnerſtag . Schon in aller Frühe

waren alle Hände beſchäftigt , um die Ausſchmückung der Straßen und
zu Ende zu führen . Alles was Zeit hatte , voran die liebe

Jugend , ging indeſſen unſern Kriegern , welche von Karlsruhe über
Schwetzingen kamen , bis an die Relaishäuſer entgegen .

wgar gegen 11 Uhr Morgens , als das Regiment
in der Heidelbergerſtraße anlangte , an deſſen Eingang zwiſchen dem

Marum ſchen und dem Traumann ' ſchen Hauſe ein mächtiger zſtöckiger
Triumphbogen errichtet war , von deffen dritter Gallerie weiß ge⸗
kleidete Mädchen unſere Krieger mit einem wahren Blumenregen
Überſchütteten . Hier wurde das Regiment von den Spitzen unſerer
( Stgats⸗ und ſtädtiſchen Behörden empfangen und dem Kommandeur
beſſelben , Herrn Oberſtlieutenant v. Stölzel , dem an Stelle
des gefallenen Oberſten v. Renz die Führung des Regiments

enden worden war , der Willkommentrünk kredenzt . Unter an⸗
altenden brauſenden Hurrahrufen , Blumen⸗ und Kränzewerfen , ſo

Daß beinahe jeder Soldat einem wandernden Blumenſtrauße glich ,
ing es weiter bis an den Strohmarkt , wo an dem Platze auf dem
tzi die Uhr ſteht , ein Pideſtal exrichtet war , von dem aus Fräulein

Bu ß, jetzige verwittwete Frau Schmitz , als Germania die Krieger
willkommen hieß und dem Stabe des Regiments den Siegeslorbeer
überreichte. Unter endloſem Jubel ging es die Planken entlang bis

15 Zeughausplatz . Hier nahmen die Mannſchaften ihre Quartier⸗
Hillette für eine 10tägige Einquartirung bei den hieſigen Einwohnern
in Empfang . An dem damaligen Gründonnerſtag herrſchte ein
warmes ſonniges Wetter .

Von den Offtzieren , welche an dem impoſanten Einzug theil⸗
tzrahmen, befindet ſich jetzt nur noch Herr Major v. Langsdorffl .
win Regiment .

. Ueber den Einzug entnehmen wir dem damals erſcheinenden
55 annheimer Verkündiger “ noch folgende intereſſante Details :

„ Schon am frühen Morgen waren zahlreiche Feſtgäſte von Nah
kund Ferne eingetroffen , die trotz der Ungunſt der itterung ſich von

tunde zu Stunde mehrten und die feſtlich mit Emblemen , Blumen ,

ee und Fahnen reich geſchmückten Straßen auf⸗ und ab⸗
wogten .
Am Triumphbogen hatten ſich die Behörden , das Feſtcomite ,

ſowie die Feſtjungfrauen aufgeſtellt , auf dem Balkon deſſelben
befand ſich eine Schgaar weiß gekleideter Mädchen , ungeduldig des

ugenblicks harrend , um einen Blumenregen auf die heimkehrenden
gleger beginnen zu laſſen . Vom Triumphbogen bis zum Stroh⸗
arkt , wo ſich das von Jungfrauen , Invaliden und Veteranen

ingebene Standbild der Germania befand , bildeten das Sanitäts⸗
ps , die Mitglieder ſämmtlicher Vereine mit ihren Fahnen , ſowie

ie Detachements beider hieſiger Truppenkörper Spalier . Gegen
Uhr verkündeten Böllerſalven die Ankunft der Tapferen ; an der

Ipitze derſelben marſchirte die Feuerwehr mit ihrer Muſik ; am
blumphbogen begrüßte Herr Oberbürgermeiſter Moll die Kom⸗
landanten in einer paſſenden Anſprache und reichte denſelben den
hrentrunk . Herr Oberſtlieutenant Stölzel dankte in herzlichen
orten und brachte der Stadt Mannheim ein Hoch aus . Unter

zudloſen Hurrahs und Hochs und dem Geläute aller Glocken erfolgte
un der Einzug oder richtiger geſagt , der Triumphzug der

ſelden , die für die Unabhängigkeit und Ginheit des Vaterlandes ſo
acker gekämpft . Mit Lorbeerſchmuck und Kränzen bedeckt , von

AMelen Seiten mit herzlichem Händedruck , Umarmungen und feurigen
füſſen empfangen , zogen die Krieger vorüber , deren geſundes Aus⸗

behen allgemein Bewunderung hervorrief . Bei der „ Germania “ an⸗
jekommen , wurde von den dort befindlichen Jungfrauen den

ommandanten Lorbeerkränze überreicht und von Fräulein Buß
iine poetiſche Anſprache an dieſelben gehalten , welche dankend er⸗
bidert wurde ; der Eindruck , den hier die dichtgedrängte Menge
mpfing , war ein großartiger und manchem Auge entquoll eine
Mräne der Rührung . An die Lezten der einziehenden Krieger reihte

ſch der feſtzug , an welchem ſich alle vorerwähnte Feſttheilnehmer
DTheilnehmerinnen anſchloſſen und der die Truppen bis zum

zZeughausplatze begleitet , von dort an der Spitze des Dragoner⸗
— — — — — — — ̃ñ̃— — — . —

Buuntes Feuilleton .
— Oberſt und Lieutenant . Das Schuldenmachen der Offtziere

ſrd in der öſterreichiſchen Armee ſehr ſtreng geahndet und mancher

er Herren muß oft lange unfreiwillig das Zimmer hüten , weil der

zus jeſtrenge Herr Oberſt von irgend einem Manichäer eine Klage er⸗
Ei ſalten hat . Ein Agramer Blatt erzählt nun folgende ergötzliche

Heſchichte : In einem Regimente — das jedoch nicht in Agram gar⸗
fſonirt — diente ein junger luſtiger , immer zu Streichen aufgelegter

ſeutenant , der von einem Geldgeber , dem er 100 Gulden ſchuldete ,
eerklagt worden war . Der Oberſt des Regiments war in Bezug auf
9 Schaälden äußerſt ſtreng , und dem Lieutenant , der für 11 Uhr zum

fegimentsrapport beſtimmt worden war , blühten ſichere 30 Tage
Aimmerarreſt , wenn er bis dahin die Sache nicht ordnete . Nach

aſe zu ſchreiben war ſchon zu ſpät , im Ort war kein Geld aufzu⸗
eiben , was thun ? — Um halb 11 Uhr klopft es an der Kanzlei

Sberſten . Auf ſein „ Herein ! “ tritt der Lieutenant ein . „ Herr
ſt , ich bitte gehorſamfk , darf ich mit dem Herrn Oberſten einige

dte privat ſprechen ? “ — „Bitte, “ entgegnete der Geſtrenge . —

Ich bin von meinem Geldgeber geklagt worden und bin um 11 Uhrum
Regimentsrapport beſtimmt . Wenn ich bis dahin die Sache nicht

dne , dann ſperrt mich der Herr Regimentskommandant in einer
lben Stunde ſicher ein . Ich bitte daher den Herrn Oberſten , mir

Gulden zu leihen . “ Ganz perplex ſah der Oberſt den LieutenantIn,
der mit dem unſchuldigſten Geſichte von der Welt vor ihm ſtand .

Adlich griff der Geſtrenge in die Geldtaſche und gab dem Lieute⸗

aut die gewünſchte Summe . Nach einer halben Stunde ſtand der

eutenant mit der Ouittung vor dem Regimentskommandeur , der
ſoge

Mühe hatte , während des Rapports ernſt zu bleiben .

• dDer Erzengel Gabriel . Aus Paris meldet man ; In der

diie du Paradis 40 befindet ſich jetzt eine „Hellſeherin “ , die ganz
Rris in Aufregung verſetzt . Sie behauptet , daß der „ Erzengel

briel “ zu ihr niedergeſtiegen ſei und aus ihr ſpräche . Ihr Name

Henriekte Cousdon ; Tochter eines kleinbürgerlichen Ehepaares ,
on ſeinen Renten lebt ; die Familie ſtammt aus der Bretagne .
ermaßen micgg dies zur Erklärung dienen , denn die Bretogen

n zun mnßiſchen Schwärmerei Das angebliche Wundermädchen

Forſt und Ruppertsberg verſteigern . Näheres ſiehe Annonce .

Regiments ſich nach dem Schloßplatze bewegte und von da zurück
nach der Germanig , wo er ſich auflöſte . Die Infanteriſten bezogen
als Feſtgäſte Wohnung bei den Einwohnern , während die Capallerie
von Seiten der Stadt in ihrer Kaſerne feſtlich bewirthet wurde .

Am Abend fand eine große Illumination ſtatt , welche den

feſtlichen Tag würdig beſchloß , der unvergeßlich bleiben wird in der

Geſchichte unſerer Vaterſtadt . “

* Verſetzung . Güterexpeditor Friedrich Bollerer in Mann⸗
heim wurde ünter Ernennung zum Skationsverwalter nach Wimpfen
verſetzt .

* Die Kochſchule für Frauen und Mädchen , welche Anfang
v. J . auf Anregung Ihrer Kgl . Hoheit der Frau Großherzogin vom

hieſigen Stadtrath errichtet wurde , hat nunmehr ihren erſten Jahres⸗
bericht herausgegeben . Aus demſelben iſt zu erſehen , daß die neue

Errichtung ſich ſehr gut bewährt hat und ſegensreiche Folgen ver⸗
ſpricht . Im Ganzen fanden im verfloſſenen Jahre 4 Kurſe ſtatt ,
von denen jeder 10 Wochen in Anſpruch nahm . Am 25 . November
begann der 5. Kurs , deſſen Zeitdauer ſich zur Hälfte in das Jahr
1896 erſtreckte und der deßhalb erſt im nächſten Rechenſchaftsbericht
Berückſichtigung findet . Nach dem Bericht kann von den 4 ſämmt⸗
lichen Unterrichtskurſen geſagt werden , daß die Schülerinnen im All⸗
gemeinen ſowohl durch regen Beſuch des Unterrichts wie durch Eifer
und Betragen die gehegten Erwartungen erfüllten und daß nament⸗
lich auch die Lehrerfolge durchweg zufriedenſtellende geweſen ſind .
Beſonders lobend verdient Nee zu werden , daß die Theil⸗
nehmerinnen der Kochkurſe nicht etwa nur dem Kochen ſelbſt , ſondern
auch den anderen mit der Küche zuſammenhängenden Arbeiten ihre
Aufmerkſamkeit ſchenkten , und den ganzen Verlauf eines Unterrichts⸗
tages in allen ſeinen Theilen mik lebhaftem Intereſſe verfolgten .
Bezüglich der Frage , Einführung eines Fortbildungskurſes mit er⸗
weitertem Lehrplane ( für beſſere Küche ) , wurde beſchloſſen , zur Ver⸗

wirklichung dieſes Planes vor allem ein größeres Maß von Erfah⸗
rungen abzuwarten . Die 4 Kurſe wurden von 417 Schülerinnen
beſucht . Davon betheiligten ſich an einem Kurſe 322 , an zwei Kur⸗
ſen 34 , an drei Kurſen 7 und an 4 Kurſen 2 Schülerinnen . Nach
der Berufsart eingetheilt , beſuchten die Kochſchule insgeſammt 112
Fabrikarbeiterinnen , 67 Kleidermacherinnen und Näherinnen , 37 An⸗

gehörige ſonſtiger Berufsarten ( Büglerinnen , Putzmacherinnen ,
Ladnerinnen , Comptoiriſtinnen ꝛc. ) , und 201 ohne Beruf .
Die ſämmtlichen Vormittagskurſe waren faſt ausſchließlich von
ſolchen jungen Mädchen beſucht , die ohne berufliche Beſchäftigung
tagsüber im Elternhauſe weilten , während Arbeiterinnen — gleich⸗
viel welcher Art — nur äußerſt ſelten in Vormittagskurſe eintraten .
Obwohl man bei Gründung der Anſtalt auch auf eine namhafte
Theilnahme aus den Reihen der ſchon verheiratheten weiblichen
Bevölkerung rechnete , hat von dieſer Seite nur in ganz
vereinzelten Fällen ein Beſuch der Kochſchule ſtattgefunden .
Was die ſinanzielle Seite des Unternehmens anbelangt , ſo betrugen
die Geſammtausgaben M. 2826 . 74 . Demgegenüber ſtehen an Ein⸗
nahmen aus den Beiträgen der Schülerinnen , 2 Mark pro Kopf und
Kurſus , M. 711 . 60 . Der Kreis Mannheim leiſtete einen Zuſchuß
von M. 200 , die Großh . Regierung gab einen ſolchen von M. 750 ,
Es blieben an Ausgaben in Folge deſſen noch M. 1165 . 14 übrig ,
welche von der Stadtkaſſe gedeckt wurden . Auf eine Schülerin entk⸗
fällt pro Kochtag eine Ausgabe von 33,9 Pfennig , während ſie
bekannllich nur 10 Pfennig zu entrichten hat . Nach den Aufzeich⸗
nungen der Lehrerinnen haben die höchſten Auslagen für das Eſſen
an einem Herde ( mit 4 Schülerinnen ) 80 Pfg . pro Kopf , alſo 20 Pfg . ,
die niedrigſten Auslagen für einen Herd 46 Pfg . , pro Kopf alſo
11,5 Pig , betragen , ſo daß ſich der mittlere Preis auf 15,75 Pfg .
pro Kopf belaufen würde .

In Sachen der Volksbibliothek geht uns eine längere Ent⸗
gegnung auf die vor einigen Tagen in unſerem Blatte zum Abdruck
gebrachte ſachliche und ruhige Erklärung des Herrn Dr . Alt zu.
Wir verzichten im Intereſſe der Volksbibliothek auf die Veröffent⸗
lichung dieſes neuen polemiſchen Artikels , da dem Inſtitut nach
unſerer Anſicht eine ſolche Fehde in der Zeitung nicht zum Vortheil
gereichen kann , denn viele eifrige Freunde und Gönner des gemein⸗
nützigen Unternehmens wird dieſer Streit unangenehm berühren .
Auch erſcheint uns die Faſſung des Artikels nicht recht geeignet , der
Werbetrommel für die Volksbibliothek einen günſtigen Boden zu be⸗
reiten .

Eine Probenummer des „ Frauenbundes “ , Organs für die
Frauenwelt von Mannheim und Umgebung , das im Verlage der
Dr . H. Haas ' ſchen Buchdruckerei erſcheint , liegt der heu⸗
tigen Nummer des „ Generalanzeigers “ bei .

Silberne Hochzeit . Herr Karl Wellenreuther und deſſen
Gattin Eliſe geb . Müller feiern am morgigen Tage das Feſt der
ſilbernen Hochzeit .

» Der evangeliſche Kirchenchor der Friedeuskirche wird am
Oſterſonntag zum Hauptgottesdienſt 2 Chöre zum Vortrag bringen
und zwar : 1) „ Wir wollen alle fröhlich ſein “ von Mich . Prätorius ,
2) „ Triumphlied “ von Joh . Seb . Bach .

* Freireligiöbſe Gemeinde . Man ſchreibt uns : Bei der am
morgigen Oſterſonntage im Caſinoſaale ſtattfindenden Feier der
Jugendweihe wird der Geſammtchor des Arbeiterſängerbundes
mitwirken , wie auch das Gemeindequartett , welch ' letzteres das be⸗
kannte „ Seelig ſind ꝛc. “ aus dem „ Evangelimann “ , von Herrn Hof⸗

müißfüs
Wernicke als Motette bearbeitet , zum Vortrage bringen

wird .
Verſteigerung von Flaſchenweinen . Montag , 20 . April

1896 , Vormittags 11½ Uhr läßt Herr Fritz Gckel , Weingutsbeſitzer
in Deidesheim , 80,010 Flaſchen der Jahrgänge 1886 , 1887 , 1889 ,
1890 und 1892 aus den beſſeren und beſten Lagen von Deidesheim ,

Theater , Kunſt und Wiſſenſchaft .

Conſervatorinm für Mufik . Die öffentlichen Prüfungen
finden von Dienſtag den 7. bis Samſtag den 11 . April
jeweils Vormittags von halb 10 bis 12 und Nachmittags von 3 bis
6 Uhr im Caſinoſaagle ſtatt . Die Prüfungen erſtrecken ſich auf
ſämmtliche Lehrgegenſtände und umfaſſen ſämmtliche Stadien der
Unterweiſung und Ausbildung . Das Programm hierfür lautet
folgendermaßen : Dienſtag , 7. April , Vormittags halb

ielpunkt einer fortwährenden Prozeſſion , die ſich bis zum vierten
tock auf der Treppe feſtkeilt und vor dem Hauſe ſtaut , deſſen Be⸗

wohner , der Störung überdrüſſig , kündigten , da Couedon nicht nach⸗
gibt . Er glaubt , ſeine Tochter habe eine „heilige Sendung “ zu er⸗
füllen . Der Mae geneen klagt auf Schadenerſatz . In der an⸗
drängenden Menge überwiegen die Frauen weitaus ; außerdem ſieht
man namentlich trotz des ſtrengen Verbotes des Erzbiſchofs viele
Geiſtliche , welche Henrietten den Teufel austreiben oder ſich Raths
erholen wollen . Zahlreiche Aerzte ſtellen ſich zur Unterſuchung des
„ Phänomens “ ein und werden wohl nächſtens einiges Licht in die
1

5 Geſchichte der „ Hellſeherin “ bringen . ( Die Dummen ſterben
nicht aus . )

— Das Nad der Zeit . Aus Siebenbürgen kommt dem Wiener
„ Fremdenblatt “ von zarter Damenhand ein gereimter Stoßſeufzer
zu. Des Mädchens Klage lautet :

Ach , das edle Weib von heute ,
Das bekanntlich Roſen flicht ,
Spricht vom Zweirgd und vom Dreirad ;
Doch vom Spinnrad ſpricht es nicht .
Und der Junggeſell von heute

Sagen
Coueédon bildel täglich ſeit den frühen Morgenſtunden den

Folgt erröthend ihrer Spur , 1

natürliche Fortentwickelung , nicht ein Ueberſpringen aller Tradition .
Die letzten Arbeiten eines Hermann Baiſch r und die neueſten Schöpf⸗

Spricht vom Zweirad und vom Dreirad ,
Doch von Heirath ? — ſchweigt er nur !

Mannheimer Runſtverein .
oe. Zwei Werke moderner Landſchaftsmalerei ſind gegenwärtig

im Saale des hieſigen Kunſtvereins ausgeſtellt , die das eingehendſte
Intereſſe des Publikums verdienen . Die beiden Bilder geben gleich⸗
ſam eine wahrhaft überzeugende Antwort auf die Frage : Was will
die moderne Landſchaftsmalerei ? Es iſt unſchwer , hier die Ziele
dieſer Letzteren klar zu erkennen und zu verſtehen . Die moderne
Landſchaftsmalerei will nichts anderes , als uns die reiche Farben⸗
welt der Natur zum Bewußtſein bringen . All ' die wunderbaren
Farben und tiefen Stimmungen , die das Auge des Künſtlers
nigch langem Beohachten und aler e Studium in
der Natur entdeckt , theilt der Künſtler im Bilde Allen

10 —12 Uhr : Die Vorſchule des Clavier⸗ und Violinſpiels . Nach⸗ *
mittags — 6 Uhr : Die Mittelclaſſen des Clavierſpiels , En⸗
ſembleſpiel . —Mittwoch , 8. April , Vormittags halb 10
bis 12 Uhr : Die Vorſchule des Clavier⸗ und Violinſpiels ; Nach⸗
mittags —6 Uhr : Die Mittelclaſſen des Clavier⸗ und Violin⸗
ſpiels , die Geſangselaſſen , Enſembleſpiel . — Donnerſtag , 9.
April , Vormittags halb 10 —12 Uhr : Die Mittel⸗ und
Oberclaſſen des Clavier⸗ und Violinſpiels . Die I. Theorieclaſſe der
Schüler⸗ und Schülerinnen , Geſangelaſſen . Nachmittags — 6
Uhr : Die Mittel⸗ und Oberelaſſen des Clavier⸗ und Violinſpiels ,
Violoncellſpiel , Enſembleſpiel , Italieniſche Sprache . — Freitag ,
10 . April , Vormittags halb 10 —12 Uhr : Die Mittel⸗
und Oberelaſſen des Clavier⸗ und Violinſpiels , Violaſpiel , Geſang⸗
elaſſen , die II . Theorieclaſſe der Schüler und Schülerinnen , Euſemble⸗
ſpiel . Nachmittags —6 Uhr : Die Oberelaſſen des Clavier⸗
und Violinſpiels , Enſemblegeſang , Enſembleſpiel , Vom Blattſpiel ,
Orgelſpiel . — Samſtag , 11 . April , Vormittags halb 10
bis 12 Uhr : Quartettſpiel , Geſangsclaſſen , Opernſchule , Decla⸗
mation , Orcheſterelaſſe , Chorgeſangelaſſe . Nachmittags , 3
Uhr : Schluß der Prüfungen . Prüfungs⸗Concert . —
Dem für die Beſtrebungen und Ziele eines planvoll geordneten
Muſikunterrichts empfänglichen Publikum iſt durch dieſe Veranſtal⸗
tungen Gelegenheit geboten , ſich auf das eingehendſte und ausführ⸗
lichſte zu überzeugen von den Unterrichtsprinzipien der Anſtalt und
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von den Reſultaten derſelben . Daß dieſe Gelegenheit möglichſt aus⸗
giebig benützt werden möge , das liegt im Intereſſe aller Derjenigen ,
die ſich um den Stand der muſikaliſchen Bildung und um die Ein⸗
wirkung derſelben auf den allgemeinen Geſchmack und auf die öffent⸗
liche und private Kunſtpflege bekümmern . Wer ſich ein in jedem
Punkt zutreffendes Bild verſchaffen will von dem , was das Conſer⸗
vatorium erſtrebt und erreicht , der ſollte das mit den Prüfungen
gebotene Mittel zur Orientirung nicht unbeachtet vorübergehen lafßen .

Aeueſte Nacrichten und Felegrauue .
Rom , 3. April . Der König empfiig heuke Nachmittag den

deutſchen Botſchafter v. Bülow in Audienz . Darauf ſtatteten Prinz
und Prinzeſſin Heinrich von Preußen den beiden Majeſtäten einen
faſt einſtündigen Beſuch ab .

Palermo , 2. April . Des Gottesdienſtes wegen blieben der
deutſche Kaiſer und die deutſche Kaiſerin heute an Bord der
Hohenzollern ; das Wetter iſt regneriſch . 5

( Privat⸗Telegramme des „ Geueral Anzeigers “ )
Mäünchen , 4. April . Die Leiche des Reichstagsabgeordneten

und Magiſtratsmitgliedes Kroeber iſt von Luſſin⸗Piecolo nach
hier überführt worden . Die Beiſetzung findet am 7. ds . Mts , Nach⸗
mittags 4 Uhr auf dem hieſigen öſtlichen Friedhofe ſtatt .

» Berlin , 4. April . Durch Kabinetsordres vom 31 . März iſt
Kontreadmiral Hohmann von ſeiner Stellung als Chef der Kreu⸗
zerdiviſion entbunden und Kontreadmiral Tiopitz zum Chef der
Kreuzerdiviſion ernannt worden . Korvettenkapitän Fiſcher , Kom⸗
mandant der „ Kaiſerin Auguſta “ und Korvettenkapitän Breuſing ,

e der „ Sachſen “ ſind zu Kapitäns zur See befördert
worden .

Berlin , 4. April . Der neue Handels⸗ und Schifffahrtsvertrag
zwiſchen Deutſchland und Japan nebſt einer Conſularkonvention ſind
heute vom Staatsſekretär des Auswärtigen Amtes , Freiherrn ,

135 Marſchall und dem japaniſchen Geſaudten unterzeichnet
worden .

Wien , 4. April . 200 ſtreikende Feuerwehrmänner erklärten
heute Vormittag den Dienſt wieder aufnehmen zu wollen . 170 der⸗

wurden eingeſtellt . Der Streik iſt damit als beendet zu be⸗
trachten .

* Paris , 4. April . Die Blätter konſtatiren einſtimmig , daß
durch das Votum des Senates eine außerordentlich geſpannte
Situation geſchaffen wäre . Die republikaniſchen und konſer⸗
vativen Blätter bemerken , der Senat , welcher ſich als revo⸗
lutionär und aufrühreriſch kennzeichne , könne nicht weiterhiu

Bie wan unter den gegewärtigen äußeren Verhällniſſen vertreten .
ie radikalen Blätter ſagen , dieſe überaus lächerliche Haltung des

Senates mache eine Reviſion unvermeidlich ; ſie ſind überzeugt , daß
das Land einen Senat tadeln werde , der die Aufgabe des Kabinettes

zu einer ſo ſchwierigen macht .
* London , 4. Sept , Aus Buluwayo liegt eine amtliche

Depeſche vor mit der Nachricht , daß die dortigen Truppen ſtark
genug ſeien zur Offenſive , aber nicht ſtark genug zur Unterdrückung
des Aufſtandes , welcher allgemein werden dürfte , wenn die Einge⸗
borenen erſt organiſirt ſind .

* London , 4. April . Der Staatsſekretär für die Colonieen ,
Chamberlain , hat eine beruhigende Erklärung in Betreff des Matabele⸗
Aufſtandes veröffentlicht . Man nimmt an , daß die Streitkraft von
500 Mann , welche in Maſeking gebildet wird , die in Verbindung
mit den Truppen in Matabeleland genügen wird , den Aufſtand zu
unterdrücken . Indeſſen ſei der Gouverneur der Kapkolonie , Sir
Hercules Robinſon ermächtigt ſei , im Nothfalle weitere Streitkräfte
zu organiſiren .

Nokohama , 4. April . Hier iſt die ſchwarze Peſt ausge⸗
brochen . Zwei Chineſen ſind daran erkrankt , einer iſt davon ge⸗
ſtorben .

Mannheimer Getreide⸗Wochenbericht . In der abgelaufenen
Woche ſtellte ſich wieder mehr Leben im Getreidegeſchäfte ein , her⸗
vorgerufen durch die kältere Witterung . Es fanden deshalb wieder
größere Waizenabſchlüſſe ſtatt . Eine auffallende Beſcheitung bleibt
es , daß Argentinien nur ſpärlich offerirt ; es ſcheint ſomit , daß die
argentiniſche Ernte dieſes Jahr klein iſt . Roggen verkehrte in un⸗
verändeter Haltung . Mais ruhig . In iſt etwas Geſchäft
zu unveränderten Preiſen . Gerſte wenig Geſchäft .

7 3 , 2 . — Telephon 680 .C . Th . Schlatter , Altrennomirte Bezugsquelle
ſelbſtgezogener Weine in Flaſchen und Gebinden . — Frühſtücks⸗
Deſſert und Medieinalweine . — Spezialität in ächtem Cognac
— Hochfeine Ligqueure . — Punſch⸗Eſſenze in Larſte

—

ͤ—

—::Qualitäten . — Schaumweine und Champagnuer ( erſter arke )
zu Fabrikpreiſen . 79289

Man verlange Preisliſten .

denen mit , die auf flüchtigen Spaziergängen nicht die
Zeit zu ſo eingehendem Naturerkennen erübrigen , und macht
dieſem ſomit den Genuß an all der Schonheit von Farben und

eent in müheloſeſter Weiſe theilhaftig . Früher war die Land⸗

chaft eine Phantaſie des Künſtlers über die Natur , heute in der

1
5 der Wiſſenſchaft iſt ſie der Ausdruck eines tiefen Verſtehens und

rkennens der unmittelbaren Wirklichkeit . Was ſie uns bietet , ſoll
Wahrheit ſein und uns in unſern Einfichten in die Natur bereichern ,
So , wie die Natur im freien Lichte erſcheint , will ſie der moderne
Künſtler wiederſpiegeln und jede Atelierſchablone in der Darſtellung ver⸗
meiden . Das hat gar viele junge Kunſtbefliſſene verlockt , überhaupt ohne
jede Schule an die Darſtellung der Natur heranzugehen und eine Ueber⸗
maſſe ſog . impreſſioniſtiſcher Kunſtproduete zu ſchaffen die der modernen
Malerei nicht zur Ehre gereichten und nicht mit Unrecht dem Spotk
des Publikums anheimfielen . Dieſe Leute verkannten , daß eine
Kunſt nur dann eine Höhe erreicht haben kann , wenn ſte auch die

eeee der vorausgegangenen Zeiten in ſich aufgenommen
hat . Knall und Fall kann auf künſtleriſchem Gebiete nichts Bedeu⸗
tendes ins Leben treten . Und ſo ſieht man denn auch an der heu⸗
tigen Kunſtentwickelung , daß die moderne Malerei nur würdig von
ſolchen Künſtlern vertreten wird , die die gediegenſte Grundlage und
Schule haben . Fur dieſe war die moderne Freilichtmalerei eine

ungen eines Guſtav Schönleber ſind Werke dieſer Richtung von
bleibendem Werthe , Wilhelm Frey hat ſich dieſen Meiſtern ange⸗
ſchloſſen und von der gleichen Grundlage aus denſelben Weg wie
dieſe eingeſchlagen . Seine beiden , eingangs erwähnten Bilder ſind
in modernſter Weiſe gemalte Landſchaften aus der nächſten Umgebung
unſerer Stadt und betiteln ſich : „ Rhein bei niederem Waſſerſtand “
und „Rheinufer an einem Septemberabend “ . Dieſe Gemälde werden
durch den eigenartigen , genau der Natur abgelauſchten und virtuos
zur Geltung gebrachten Reiz ihrer Farben nicht wenig überraſchen
und Viele auf ſo manches , bisher noch nicht beachtete Schöne der
Landſchaft aufmerkſam machen . Leider werden die beiden Bilder
bereits in wenigen Tagen zur Ausſtellung nach Karlseuhe wandern
und uns ſomit nur noch kurze Zeit erhalten bleiben
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Amks⸗
2 Tagesordnung

der am
Donnerſtag , 9. April 1896 ,

Vormittags 9 uhr

kokrathsſitzung .

1. Geſuch des Max Stelzer in
Neckarau um Erlaubniß zum
Betriebe einer Schankwirthſchaft
mit Branntweinſchank .

2. Gleiches Geſuch des Joſef
uſe E 7, 5 hier .

3. Gleiches Geſuch
S

ian Klein in Käferthal ( Wald⸗
of).

Geſuch des Heinrich Bauſch
ſen . um Erlaubniß zum Betriebe
einer Gaſtwirthſchaft in Käfer⸗
thal ( Waldhof ) .

5. Geſuch der Theodore Ehnle
aubniß zum Kleinver⸗

kauf von Branntwein im Hauſe

6. Piſſoiranſchluß der Liegen⸗

7. Antrag der Firma C. Weyl
Cie in Mannheim ( chemiſche
Fabrik Lindenhof ) auf Geuehmig⸗
ung einer Betriebsveränderung .

8. Ernennung von Schätzern
ätzung der auf poli⸗

9. Wahl eines Mitgliedes ge⸗
mäß 8 3 der landesherrlichen
Verordnung vom 30. Juni 1892,
die Lieferungsverbände für die
Kriegsleiſtungen .

Sämmtliche auf die Tages⸗
ordnung bezüglichen Acten liegen
3 Tage vor der Sitzung zur
Einſicht der Betheiligten ſowie
der Herren Bezirksräthe auf der
diesſeitigen Kanzlei auf .

unheim , 4. April 1896

ekanntmachung .
Nr . 4960 . Die Ehefrau des

Schutzmanns Johann Kramlich ,
Anna geb. Ries in Mannheim
wurde durch Urtheil der Civil⸗
kammer III des Großh . Land⸗

richts Mannheim vom 17.
ärz 1896 für berechtigt erklärt ,

ermögen von dem ihres
Ehemannes abzuſondern

zur Kenntniß⸗
nahme der Gläubiger andurch

Mannheim , 24. März 1896 .
Der Gerichtsſchreiber Großh .

Waiſenhaus
Jamilie Weſpin⸗Sliftung

in Mannheim .
n dem neu erbauten , geſund

ſchön gelegenen , nach allen

Anforderungen der Neuzeit ein⸗
Knabenwaiſenhaus

er Familie Weſpin⸗Stiftung
können mit Beginn des Schul⸗
jahres , d. i. von Mitte April an,
wieder Knabeu chriſtlicher Kon⸗

im Alter von
ahren , welche Waiſen oder
albwaiſen ſind , e 41nden .
Der jährliche Verpflegungs⸗

beitrag wurde einſchließlich
Bekleidung auaf 150 Mark er⸗

äßigt .
Deegnaben genießen eine gute,

erhälten ihren Unterki
der erweiterten Volksſchule .

Wegen Beſuches von Mittel⸗

ſchulen iſt beſondere Vereinbar⸗

kunſt ertheilt die
Verwaltung , Seckenheimerſtraße
No 39, woſelbſt auch die Sta⸗
tuten unentgeldlich abgegeben

Mannheim , 3. März 1896.

der Familie Weſpin⸗Stiftung :
Brã

Imwangsverſteigerung .
Dienſtag , den 7 . April ,

Nachm . 2 Uhr
verſteigere ich im Pfandlokal

4, 5 hier öffentlich gegen
Baarzahlung im Vollſtrecku

2 Vertikov , 1 Sopha , Schränke ,
1 Kaſſenſchrank , 1 Kaffeebrenner ,
2 Muſterkoſſer , 1 Tafelwaa

80 Ltr . ) , 1 [ ITiſ75

Mannheim , 4. April 1896.
gas ,

Gerichtsvollzieher , C 1, 15.

Darlehen geſucht.
Stellung , ſucht

gute Zinſen zu leihen
K. M. No. 6438 an d. Exped .

Trühjahrs⸗Kontrol⸗Perſammlungen 1896
im Landwehr⸗Bezirk Mannheim , Bezirk des Hauptmeldeamts

Mannheim .

Dieſelben werden mit den in Kontrole obigen Kontrol⸗Bezirks

ſtehenden , in der Stadt Mannheim und Gemeinde

Neckaran wohnenden Dispoſitions Urlaubern , Re⸗

ſerviſten , Landwehrlenten I . Aufgebots , den zur

Dispoſition der Erſatzbehörden entlaſſenen Maun⸗

ſchaften und den Erſatz⸗Reſerviſten ( geübten und

nicht geeübten ) wie folgt abgehalten :

Konfrolplatz iſt der Zeughausſaal Mannßeim .
1. Provinzial⸗Jufanterie

ausgenommen die Zahlmeiſtergspiranten , Lazarethgehülfen , Kran⸗
kenträger , Krankenwärter , Militärbäcker , Büchſenmachergehülfen ,
Oekonomie⸗Handwerker und Arbeits⸗Soldaten .
Mittwoch , §. April 1896, Vormittags 8 Uhr die Jahresklaſſe 18838.

8. 11 1884.
＋ 7 0 11 1 1 2
„ M„ / 8 1885.

Donnerſtag , 9. „ „ Vormittags 8 „ „ 15 1886.
9. „ 11 „ „ 1 1887.
9. „ „ Nachmittags 2 „ „ 7 1888.

Freitag , 10. „ „ Vormittags 8 „ „ 0 1889.
55 8 1 5 11 5 1890.

1 „ Nachmittags 2 „ „ 5 1891.

Samſtag , 11. „ „ Vormittags 8 „ „ 5 1892.

1 0 ＋ 7 11 * 1893,
94 und 95.

2 . Jäger , Kavallerie ( ausgenommen diejenigen Ka⸗

valleriſten , welche zur Reſerve des Trains entlaſſen

ſind ) und die Eiſenbahn⸗ und Luftſchiffer⸗Truppen .
Montag , den 18. April 1896. Vormittags 8 Uhr die Jahresklaſſen

1883 bis einſchl . 1888.

Montag , den 13. April 1896, Vormittags 11 Uhr die Jahres⸗
klaſſen 1889 bis einſchl . 1894.

3 . Feld⸗Artillerie . 5
Montag , den 13. April 1896, Nachmittags 2 Uhr die Jahresklaſſen

1888 bis einſchl . 1888. 5
Dienſtag , den 14. April 1896, Vormittags 8 Uhr die Jahresklaſſen

1889 bis einſchl . 1894.

4 . Train ( einſchließlich derjenigen Kavalleriſten ,

welche zur Reſerve des Trains eutlaſſen ſind , Krau⸗

kenträger und Militärbäcker ) u. Veterinär⸗Perſonal .
Dienſtag , den 14. April 1896, Vormittags 11 Uhr die Jahres⸗

klaſſen 1883 bis einſchl . 1888. 5
Dienſtag , den 14. April 1896, Nachmittags 2 Uhr die Jahresklaſſen

1889 bis einſchl . 1894.

5. Fuß⸗Artillerie und Sanitäts⸗Perſonal . ( Lazareth⸗
eh . , Krankenwärter ꝛe. ꝛc.

Mittwoch , den 15. April 1896, Vormittags 8 Uhr ſämmtliche
Jahresklaſſen ( 1883 —1894 ) .

6. Pioniere und Marine .

Mittwoch , den 115. April 1896, Vormittags 11 Uhr ſämmtliche
Jahresklaſſen ( 1883 —1894 ) .

7. Garde , Zahlmeiſteraspirauten , Oekonomiehand⸗
werker , Büchſenmachergehülfen , Arbeitsſoldaten und

ſämmtliche zur Dispoſition der Erſatzbehörden ent⸗

laſſenen Maunſchaften .
Mittwoch , den 15. April 1896, Nachmittags 2 Uhr ſämmtliche

Jahresklaſſen ( 1883 —1895 ) .

8 . Erſatz⸗Reſerviſten aller Waffen .

Donnerſtag , den 16. April 1896, Vormittags 8 Uhr die Jahresklaſſen
1888, 84 U. 85. ( 1868, 64 u. 65 geborene) , .

Donnerſtag , den 16. April 1896, Vormittags 11 Uhr die Jahres⸗
klaſſe 1886 ( 1866 geborene ) .

Donnerſtag , den 16. April 1896, Nachmittags 2 Uhr die Jahres⸗
klaſſe 1887. ( 1867 geborene ) .

Freitag , den 17. April 1896, Vormittags 8 Uhr die Jahresklaſſe
1888. ( 1868 geborene ) .

Freitag , den 17. April 1896, Vormittags 11 Uhr die Jahresklaſſe
1889, ( 1869 geborene ) .

Freitag , den 17. April 1896, Nachmittags 2 Uhr die Jahresklaſſe
1890. ( 1870 geborene ) .

Samſtag , den 18. April 1896, Vormittags 8 Uhr die Jahresklaſſe
1891. ( 1871 geborene ) .

Samſtag , den 18. April 1896, Vormittags 11 Uhr die Jahresklaſſe
1892. ( 1872 geborene ) ,

Samſtag , den 18. April 1896, Nachmittags 2 Uhr die Jahres⸗

klaſſen 1898, 94 u. 95. ( 1873, 74 U. 75 geborene) .
Die Manuſchaft hat ſich unter Mitbringung ihrer

Militärpapiere pünktlich zu geſtellen . Verſäumniſſe

und das Erſcheinen zu einer unrichtigen Kontrol⸗
verſammlung haban die geſetzlichen Strafen zur Folge .

Bezirks⸗Kon anando Mannheim .

zur Mai Kenntniß .
Mannheim , den 24. März 1896 .

Großh . Bezirksamt .
v. Grimm .

Mannheim .

Sprechſtunden der Ablheilungs - Alerzte :
Von —9 Uhr Vormittags : Herr Dr . Weiß , Profeſſor ,

„
1 10 —11 4 0 b
„ 11 —12 5 Hr. Dr . G. Heuck.

1. Ambulatorium für innerlich Kranke :

Stadtärzte oder dem jeweiligen Aſſiſtenzarzt .

a) an Werktagen :
Nachmittags von —4 Uhr;

b) an Sonn⸗ und Feiertagen :
Vormittags von 11 —412 Uhr

von dem jeweiligen Aſſiſtenzarzt der chirurgiſchen Abtheilung .

3. c für electriſche Behandlung :
Montag , Mittwoch und Freitag , Nachmittags von —6 Uhr .

Herr Dr Hanſer .

Elektrifirmaſchine beſucht werden .

ſtimmt :

DDie weltbekaunte

Bettfedern - &
kraße 46 , verſendet gegen Nachnahme

icht unter 10 . ) garant . u
llende Bettfedern , das P

Halbdaunen , das
weiſte Halbdaunen , . ld . . ,5

Daunen , das Pfb. M. 2,85 tags
Von dief . Daunen genügen Herr Dr . Neug

zum größten Oberbett
Berpadung wird nicht berechnet .

15d. 55 Pf.
Uld an 125 4. Ambulatorium für Hals⸗ Naſen⸗ u. Ohrenkrankheiten :

andlung iſt hier jedoch bei nicht Stadtarmen ausgeſchloſſen .

Dienſtag und Freitags Vormittags —9 Uhr
Igaß

desgleichen von —10 Uhr Herr Dr. Meſſer .

Frankfurter

pfordemarket-Loose
Ziehung am 22 . April ,

änd , ſoweit der Vorra
usreicht , zu haben bei
Nuedin , T 1, 2, Breiteſtr . Dr .

Hags ' : ſche Buchdruckerei ,

ih noch
M . Mannheim , den 26. März 1896.

5. Ambulatorium für Augenleiden :

a) Montag und Donnerſtag Vormittag von —9 Uhr
Herr Dr . Weiß , Profeſſor .

p) Mittwoch und Samſtag Vormittag von —9 Uhr
Herr Dr . Bahr .

Vormittags von —9 UhrDienſtag und Freitag Vo NH. Loeb .Herr Dr.

No. 3976 . Vorſtehende Bekanntmachung bringen wir hiermit
iß 5921

Algemeines Kranſtenhaus

8½9½ „ 7 Hr. Dr . Lindmann , Med. ⸗Nath,
Hr. Dr . Stehberger , Med. ⸗Rath ,

täglich Vormittags von 10 —11 0 von einem der Herren
iger

2. Ambulatorium für chirurgiſch und äußerlich Kranke :

Dieſelbe kann außer von Staädtarmen auch von weniger Be⸗

mittelten , welche einer Krankenkaſſe zc. nicht angehören , gegen

eine Vergütung von 50 Pfennig per Sitzung für Benützung der

Ueber ambulatoriſche Behandlung im Allgemeinen
Krankenhauſe iſt in den von der Armen⸗ und Kranken⸗Commiſſion
erlaſſenen , vom Stadtrath genehmigten Anordnungen ferner bee

Das Ambulatorium , in welchem ärztlicher Rath ertheilt wird

und kleinere chirurgiſche Hülfeleiſtungen gewährt werden , kann

fabrik von Stadtarmen beuütt werden. be

Buſtav Luſtig, Berlin ., Peinzen] f In dringenden Fällen bei Verletzungen und plö zlichen Er⸗

g, Berlin s, Reinzen,] kraukungen wird ſteis allen Hülfeſuchenden Rath un Beiſtand

bangr werden ; fortgeſetzte und regelmäßige ambulgtoriſche Be⸗

0

6. Ambulatorium für Haut⸗ und Geſchlechtskrankheiten :

und Kreis - Verkündigungsblatt .
Bekanntmachung .

Das Ab⸗ und Zuſchreiben der Grund⸗ , Häuſer⸗ , Ge⸗

werb⸗ und Einkommenſteuer für das nächſtkünftige Steuer⸗

jahr 1897 wird vom 8. bis mit 30 . April 1896 , Vormittags

von —11 Uhr und Nachmittags von —5 Uhr im Schatzungs
rathszimmer — Kaufhaus — dahier vorgenommen werden .

Zu dieſem Zwecke wird bekannt gemacht :
I . In Bezug auf die Grund⸗ und Häuſerſteuer :

Wer wegen Wechſels in der Perſon des Pflichtigen ab⸗ und

zugeſchrieben haben will oder aus einer anderen Urſache die Be⸗

richtigung oder den Strich ſeines Grund⸗ oder Häuſerſteuerkapitals
verlangt , hat ſelbſt oder durch einen Bevollmächtigten zu erſchei⸗
nen , und ſofern es ſich um das Zuſchreiben an eine dritte Perſon
handelt , dieſe letztere zum gleichzeitigen Erſcheinen zu veranlaſſen .
Alle Veränderungen , welche im Grundbuche eingetragen ſind ,
werden übrigens von Amtswegen ab⸗ und zugeſchrieben .

II . In Bezug auf die Gewerbſteuer :

Der Gewerbeſteuer unterliegt das Betriebskapital der im

Großherzogthum betriebenen geiberblichen Unternehmungen aus⸗

ſchließlich der Land⸗ und Forſtwirthſchaft , vorausgeſetzt , daß das

ae Betriebskapital mindeſtens den Betrag von 700 Mark
erreicht .

Perſonen , männliche und weib⸗

liche, Inländer oder Ausländer , auch gewerbſteuerpflichtige Kor⸗

porationen , Vereine , Geſellſchaften haben ſchriftliche oder münd⸗

liche Steuererklärungen abzugeben :
a. wenn ſie eine der Gewerbſteuer unterliegende Unterneh⸗

mung begonnen haben , aber noch nicht zur Gewerbſteuer

angelegt ſind ;
p. wenn ſich ihr Betriebskapital nach dem Stande der maß⸗

gebenden Verhältniſſe am 1. April des Jahres über den

bereits beſteuerten Betrag um mindeſtens 5 Prozent und

mindeſtens um 700 Mark erhöht hat .
III In Bezug auf die Einkommenſtener :

Der Einkommenſteüer unterliegt = vorbehaltlich der im Ge⸗

ſetze vorgeſehenen Ausnahmen und Beſchränkungen — das ge⸗
ſammte in Geld , Geldwerth oder in Selbſtbenützung beſtehende
Einkommen , welches einer Perſon aus im Großherzogthum ge⸗
legenen Grundſtücken und Gebäuden , aus auf ſolchen Liegen⸗

ſchaften ruhenden Grundrechten und Grundgefällen , aus im

Großherzogthum betriebener Land⸗ und Forſtwirthſchaft und den

daſelbſt betriebenen Gewerben , aus öffentlichem oder privatem

Dienſtverhältniß , aus wiſſenſchaftlichem oder künſtleriſchem Beruf

oder irgend anderer gewinnbringenden Beſchäftigung , ſowie aus

Kapitalpermögen , Renten und anderen derartigen Bezügen ,im
Laufe eines Jahres zuftice

und zwar ohne Rückſicht darauf , ob
eß von andern Steuern bereits getroffen wird oder nicht .

ſind :
1. Landes⸗ und ſonſtige Reichsangehörige , welche ihren

Wohnſitz ( Aufenthalt ) im Großherzogthum haben ;
desgleichen Reichsgusländer , welche des Erwerbes

wegen ihren Wohnſitz im Großherzogthum haben : mit

ihrem geſammten ſteuerbaren Einkommen .
2. Reichsausländer , welche nicht des Erwerbs wegen ihren

Wohnſitz im Großherzogthum hahen : mit ihrem aus

reichsinländiſchen Bezugsquellen fließenden ſteuerbaren
Einkommen .

3. Perſonen , welche nicht im Großherzog hun wohnen :
nur mit ihrem Einkommen aus im Großherzogthum
gelegenem Grundbeſitz , einſchließlich von Gebäuden
Und den daſelbſt betriebenen Gewerben ſowie mit ihren
Gehalts⸗ , Penſtons⸗ und Wartegeldbezügen aus einer

badiſchen Staatskaſſe .
4. Aktiengeſellſchaften und Kommanditgeſellſchaften auf

Aktien mit demjenigen Theil ihres ſteuerbaren Ein⸗

kommens , welcher dem Umfang ihres Geſchäftsbetriebs
innerhalb des Großherzogthums entſpricht .

Perſonen , deren Einkommen ( nach Abzug der zum Erwerb
und

15 Erhaltung enden zu beſtreitenden Auslagen , der auf
dem Einkommen kruhenden Laſten und der von ihnen etwa zu
entrichtenden ne n den Betrag von 500 Mark jährlich

nicht erreicht , unterliegen der Einkommenſteuer nicht . Auch ſind

Gehalte , Penſtonen und Wartegelder , welche aus einer nicht⸗

badiſchen Stgatskaſſe bezogen werden , ferner die Dienſtbezüge lein⸗
derMilitärpenſionen ) der Militärperſonen aus der Klaſſe

er Unterofftziere und Gemeinen , die Dienſtbezüge der aktiven

Gendarmen vom Oberwachtmeiſter abwärts , ſowie alle Sterbe⸗
quartalbezüge ſteuerfrei .

Eine Einkommenſteuererklärung haben , ſofern dies nicht ſchon
ſeit 1. April l. J . geſchehen ſein ſollte , alle Perſonen einzureichen ,
welche am 1. April I. J . ſich im Beſitz eines ſteuerbaren Ein⸗
kommens befanden , für welches die Steuerpflicht in hieſiger Ge⸗

markung begründet war . Die Steuerpflicht iſt in derſenigen

Gemarkung ( Steuerdiſtrikt ) begründet , in welcher der Pflichtige

ſeine Hauptniederlaſſung hat oder , beim Mangel eines Wohnſitzes
im Großherzogthum , den größten Theil ſeines ſteuerbaren Ein⸗
kommens bezieht . Jedoch ſind diejenigen Steuerpflichtigen von

Abgabe einer Erklärung entbunden , welche in dem Steuerdiſtrikt ,
in welchem am 1. Aßril l. J . ihre Steuerpflicht war ,

bereits zur Einkommenſteuer veranlagt und nach dem Stande

ihrer Einkommensverhältniſſe am genannten Tage mit keinem

höhern Steueranſchlag als dem angeſetzten , zu beſteuern ſind .

IV . Im Allgemeinen :
Gewerb⸗ oder Eininmaute ec welche zur Abgabe

einer Steuererklärung keine Verpflichtung haben , ſind gleichwohl

befugt , eine ſolche abzugeben , wenn ſie eine Steuerminderung an⸗

ſprechen zu können glauben oder aus irgend einem beſonderen
Grunde eine Berichtigung ihrer Steuerafilage bewirken wollen .

Ebenſo ſind die Geſuche um gänzliche Entfernung aus dem Ka⸗

taſter , desgleichen um Berechnung von Steuerab ängen und

Fee
unter entſprechender Begründung vorzu⸗

ringen .
rückformulare zu den Gewerb⸗ wie zu den Einkommenſteuer⸗

erklärungen nebſt Anleitungen zu den letztern werden von heute
an bis zum Ablauf der obigen Tagfahrt beim Schatzungsrath
unentgeldlich verabreicht .

Wer die ihm obliegenden Steuererklärungen nicht rechtzeitig
oder in wahrheitswidriger Weiſe erſtattet , unterliegt der geſetz⸗

lichen Strafe .
Mannheim , den 31. März 1896.

Der Vorſitzende des Schatzungsraths :
Bräunig .

Bekanntmachung .
Die Feſtſtellung der Kapitalrentenſteuer für

1895 betreffend .
Für die Einreichung der Kapitalrentenſteuererklärungen für

das laufende Jahr wird hiermit in Gemäßheit des Artikels 22 des

Kapitalrentenſteuergeſetzes eine 28 tägige Friſt
vom 8. April bis mit 30. April d. J .

anbergumt . 6623

Dabei wird bekannt gemacht :
1. Die Abgabe der Steuererklärungen hat beim Schatzungs⸗

rathe zu erfolgen .
2. Die 15 der Steuererklärungen geſchieht nach dem

Stande der Vermögensverhältniſſe vom 1. April
3. In obiger Friſt haben alle jene Pflichtigen Steuererk är⸗

Ungen einzuüreichen : 8
a) welche nach dem Stande ihrer Vermögensverhältniſſe

vom 1. April d. J . ein in hieſiger Gemeinde zu ver⸗

anlagendes Zinſen⸗ und Renteneinkommen von mehr
als 60 Mk. jährlich beziehen und hier noch nicht zur
Kapitalrentenſteuer veranlagt ſind ;

b) welche hier zur Rentenſteuer zwar veranlagt ſind , aber

nach dem Stande ihrer Vermögensverhältniſſe vom 1.

April d. J . ein ſteuerbares Zinſen⸗ und Renteneinkom⸗
men beziehen , welches den veranlagten Jahresbetrag
um mehr als 60 Mk. überſteigt .

ee e
a) Landes⸗ un ſonſtige Reichsangsdöetge ,

weun ſie im Sinne des 5 vont id . Mai

1870, die Beſeitigung der Doppelbeſteuerung hetreffend,
ihren Wohnſitz ( Aufenthalt ) im Großherzogthum haben ,
desgleichen Reichsausländer , welche des Erwerbs
wegen ihren Wohnſitz im Großherzogthum haben : mit

dem ganzen Betrag ihres nach Artikel 2 des Geſetzes
ſteuerbaren Zinſen⸗ und Rentenbezuges , ohne Rückſicht
darauf , ob das gedachte Einkommen von im Inlande ,
im übrigen Reichsgebiete oder im Auslande angelegten
Kapitalien oder von inländiſchen oder von fremden

Bezugsorten herſtammt ; 5
b) Reichsausländen , welche nicht des Erwerbs wegen

ihren Wohnſitz im Großherzogthüm haben : nur inſo⸗
weit , als die bezüglichen Kapitalien im Reichsgebiete

5. Kapitalrentenſteuerpflichtige , welche zur Agabe einer Steuer
erklärung keine Verpflichtung haben , ſind befugt
eine ſolche innerhalb der oben beſtimmten Friſt a zugeben
wenn ſie eine Steuerminderung beanſpruchen zu können

glauben oder aus irgend einem Grunde eine Berichtigung
ihrer Steueranlage bewirken wollen . Ebenſo ſind Geſuche
um Strich im Steuerregiſter , desgleichen um Berechnung
von Steuerabgängen uͤnd Steuerrückvergütungen untet

Begründung innerhalb jener Friſt vyrzu⸗

bringen. 5
6. Formulare zu den Steuererklärungen ſammt Nrrkeitung zu

deren Aufſtellung werden auf dem Geſchäftszimmer des

Schatzungsrathes unentgeltlich verabreicht .
Wer die ihm obliegenden Steuererklärungennicht rechtzeitig

oder in wahrheitswidriger Weiſe erſtattet , unterliegt der

geſetzlichen Strafe .
Mannheim , den 31. März 1896.

Der Vorſitzende des Schatzungsrathes .
Bräunig .

Vekanntmachung .
Die Neuwahlen der Beiſitzer des Gewerbe⸗

gerichts Mannheim betreffend .
Nachdem die Wählerliſten für die Neuwahlen der Beiſitzer

des Gewerbegerichts Mannheim nunmehr ſind , wird

gemäß § 14 der ſtatutariſchen Beſtimmungen Termin zur Vor⸗
nahme der Wahlen auf :

5

Mittwoch , den 22 . April 1896
und zwar für die Stadt Maunheim von 10 Uhr

Morgens bis 8 Uhr Abends , für Neckarau von

—8 Uhr und für die anderen betheiligten Gemeinden

von —8 Uhr Abends auberaumt .

Gemäß 8 11 Abſatz 2 der ſtatutariſchen Beſtimmungen iſt dle

Stadt Mannheim in 3 Wahlbezirke eingetheilt , welche umfaſſen ;
J. Bezirk : die innere Stadt nebſt Mühlau ;

II. „ Schwetzinger⸗Vorſtadt und Lindenhof ;
III . „ Stadttheil jenſeits Neckars nebſt Wohlgelegen .

Die Wahl in der Stadt Mannheim findet in folgenden
Localen ſtatt ;

Für die Für die

Arbeitgeber Arbeitnehmer

I. Bezirk : Innere Stadt Nathhaus 2. Stock Rathhaus 2. Stock ,
nebſt Mühlau . Zimmer No. 14. ] No. 23, großer

5 Rathhausſaal⸗
II . Bezirk : Schwetzinger Schulhaus Secken⸗Schulhaus Secken⸗
Vorſtadt und Lindenhof . heimerſtr . , 1. Stock , heimerſtraße , 1. St. ,

Zimmer No. 2. Zimmer No. 3.

III . Bezirk : Stadttheile Schulhaus der Schulhaus der

jenſeits Neckars Neckarvorſt . , 1. St . Neckarvorſt , 1. St . ,

nebſt Wohlgelegen . Zimmer No. .] Zimmer No. 8.

Die auf die Wahl bezüglichen Beſtimmungen des Gewerbe

dach
werden nachſtehend zur öfſentlichen Kenntniß ge⸗

racht .
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Zum Mitgliebe des Gewerbegerichts ſoll nur berufen werden,
wer das dreißigſte Lebensjahr vollendet , in dem der Wahl vorange⸗
gangenen Jahre für ſich oder ſeine Familie Armenunterſtützung 19
Grund des über den mehteeng wohnſ en 6. Jun
1870 S . 360) und des Geſetzes vom 5. Mai1870, die

öffentliche Armenpflege betr . ( . ⸗ u. . ⸗O. ⸗Bl . 1870 , S . 387) .

nicht empfangen oder die empfangene Armenunterſtützung erſtattet

hat und in dem Bezirke des Gewerbegerichts ſelt mindeſtens zwei

Jahren wohnt oder beſchäftigt iſt .
Perſonen welche zum Amt eines Schöffen unfähig ſind

( Gerichtsverfaſſungsgeſetz 88 31, 32) können nicht berufen werden .

31 des Ger . ⸗Verf,⸗Geſ . lautet :

Das Antt eines Schöffen iſt ein Ehrenamt , daſſelbe kann nur

von einem Deutſchen verſehen werden .

§ 32 des Ger . ⸗Verf . ⸗Geſ . lautet :

Unfähig zu dem Amt eines Schöffen ſind :
1. Perſonen , welche die Befähigung in Folge ſtrafgerichtlichen

Verurtheilung verloren 1 1 5
2. Perſonen , gegen welche das Hauptverfahren wegen eine

Verbrechens oder Vergehens eröffnet iſt , das die Aberken⸗

Bekleidung öffentlicher Aemter zur Folge haben kann. 5
3. Perſonen , welche in Folge gerichtlicher Anordnung in den

Verfügung über ihr Vermögen beſchränkt ſind . 1
155

„ Die Beiſitzer müſſen zur Hälfte aus den Arbeitgebern , zun
Hälfte aus den Arbeitnehmern entnommen werden .

Die Beiſitzer aus dem Kreiſe der Arbeitgeber werden 150
Wahl der Arbeitgeber , die der Beiſitzer aus dem Kreiſe der Arbeit⸗

Jählen
mittelſt Wahl der Arbeitnehmer auf die Dauer von drei

Jahren beſtellt . Wiederwahl iſt zuläſſig .
III

Mitglieder einer Innung , für welche ein Schiedsgericht in Ge⸗

mäßheit der 88 H7a, 100d der Gerwerbeordnung errichtet iſt , und
deren Arbeiter ſind nicht wählbar .

Die der Zuſtändigkeit des Gewerbegerichts unterſtellten Haus⸗
gewerbetreibenden ſind als Arbeiter wählbar .

IV.

Die Wahl der Beiſitzer iſt unmittelbar und geheim . Sle er⸗

folgt unter Leitung von Wahlausſchüſſen in den eiuzelnen Wahl⸗

bezirken geſondert , und zwar in der Weiſe , daß in jedem Wahlbe⸗

zirk der Stadt Mannheim von jedem Wahlberechtigten die
29 Beiſitzer , welche zu wählen ſind , gewählt werden .

Jede der betheiligten Lanbg emeinden bildet einen Wahlbezirk 8 ſich.
In der Stadt Mannheim ſind je 29 Beiſitzer von den Areil⸗

gebern und Arbeitnehmern zu wählen .
Die Arbeitgeber haben ihr Wahlrecht in demjenigen Wahlbe⸗

chem ſie zur Zeit der Bornahme der Wahl
mer in dem⸗

zirke auszuüben , in wel
eine gewerbliche Niederläſſung haben , die Arbeitneh

ur Zeit der Vornahme der
em' ſie , falls ſie anßerhalb

jenigen Wahlbezirke , in welchem ſie z

Wahl in Arbeik ſtehen , oder in welch
des Gerichtsbezirks beſchäftigt ſind , wohnen .

Wer ſeit dem Tage der Eintragun
anderes Geſchäft oder in eine andere Fabrik eingetreten 5 at in

Wahlbezirke zu wählen , zu welchem er ſich ſ. Zt. in

die Wählerliſte angemeldet hat . 5
Die Arbeiter der 75 Eiſenbahnbetriebswerkſtätte haben , da

letztere in den 1. Wahlbezirk einbezogen worden iſt , auch in

dieſem ihr Wahlrecht auszuüben .
V.

Das Wahlrecht iſt nur in Perſon und durch Stimmenzettel
auszuüben , welche handſchriftlich oder im Wege der Vervielfältigung

in ſind und nicht mehr Namen enthalten d als

zeiſitzer in der betreffenden Wahll andlung zu wählen ſind.

Perſonen , welche in die Wahlliſte nicht eingetragen ſinb , findv
der Wahl zurückzuweiſen . Zur Aufnahme der Stimmzette iſt für

Arbeitgeber und Arbeitnehmer je eine beſondere Wahlurne aufzu⸗
ſtellen , in welche die als ſtimmberechtigt Anerkannten ihre Stimm⸗

zettel verdeckt durch die Hand des Vorſitzenden hineinlegen .
Es wird nochmals ausdrücklich darauf hingewieſen daß nu

dieſenigen Perſonen , Arbeitgeber wie, eee wahlberechtigt
ſind , welche ſich in die Liſte haben eintragen aſſen . 682

Die hiernach ſtimmberechtigten Arbeit eber und Arbeitnehm
werden hiermit zur Ausübung ihres Wahlrechts eingeladen .

Mannheim , den 28. März 1896.
Das Gewerbegericht .

Der Vorſitzende .
Martin .

Hypotheken - barlehen
à 3½ , 4 bis 4

empfiehlt der Vertreter verſchiedener größerer Geldinſtitute 799

Louis Jeselsohn , L I3 , 13 .

Ein durchaus gewandter Kaufmann , erſte Kra

empfiehlt ſichzur Anlage u . Führung v . Bücher
doppelten , italieniſchen oder amerikaniſchen Syſtems , Au

ſtellung und Reviſion von Bilanzen , Corre

ſpondenzen , ſowie kaufmäuniſchen Arbeite

Krankenhaus⸗Commiſſion .
ax Hahn & Co . 6156 Sektion für Krankenpflege . 6320 angelegt ſind oder die Bezüge aus letzterem herkommen .

jeder Art . Näheres in der Expedition dſs . Bl .

nung der bürgerlichen Ehrenrechte oder die Fä igkeit zun

g in die Wählerliſte in ein



— —

4. Seite .
General⸗Anzeiger .

Mannheim , 5 April .Aeſherticch von Höbprbeſche Sfiffung
in Mannheim .

Jahresfeier pro 1896 betr .

Nr . 628. Nach den Satzungen der Freiherrlich von Hövel ' ſchen
Stiftung ſoll alljährlich am Schluſſe des Schuljahres eine Prüfungder weiblichen S iftlinge und Ausſtellung ihrer Arbeiten ; die
Prämienvertheilung an männliche und weibliche Stiftlinge , ſowiedie Vertheilung von Ausſtattungspreiſen ſtattfinden

Zur Vornahme der Prüfung der weiblichen
haben wir

Samſtag , den 25 . April 1896 Vormittags 11 uhrund zur Prämien⸗ und Preisvertheilung

f2l aas , den 26 . April 1896 Nachmittags 4 uhr
eſtgeſetzt .

Die Feierlichkeit findet im Saale der Kleinkinderſchule ſtatt undlaben wir alle Freunde und die ehemaligen Zöglinge der Stiftungzur Theilnahme an derſelben ein.
II.

Eine Abtheilung der Stiftung des Freiherrn von Hövel hatdie Beſtimmung , unbemittelte hieſige Bürgerſöhne zu tüchtigen
Bürgern und Handwerkern heranzubilden und gewährt ihren
Stifklingen nicht nur Unterſtützung durch Zahlung des Schulgeldes
in der Gewerbeſchule , ſondern auch weitere Belohnungen in Verab⸗
reichung von Büchern , Kleidern und Geldanlagen .Der 8 21 der Statuten ſtellt folgende Aufnahmsbedingungen :

„ Zur Aufnahme in dieſe Stiftungsabtheilung eignen ſich unbe⸗5„mittelte Bürgerſöhne , ohne Unterſchied der chriſtlichen Confeſſion ,

Stiftlinge

Ieowelche aus der Volksſchule entlaſſen ſind , das ſechszehnte
esebensjahr noch nicht überſchritten haben und über ihre

» Befähigung , ihren Fleiß und ihr religiös⸗ſittliches Verhalten
»„ befriedigende und beglaubigte Zeugniſſe vorlegen .Außerdem iſt jeder Stiftling , ohne Unterſchied des zu„erlernenden Gewerbes in der Regel verpflichtet , die Gewerbe⸗

„ſchule zu beſuchen . “
Für dieſes Jahr ſollen nun wieder einige Stiftlinge aufge⸗

nommen werden , und ſind deßfallſige Geſuche unter Anſchluß der
vorgeſchriebenen Zeugniſſe ipne 14 Tagen hierher einzureichen .

III .
In der Freiherrlich von Hövel ' ſchen Stiftung — Induſtrie⸗ſchule — für unbemittelte , der Volssſchnule entlaſſene hieſige

Bürgerstöchter der chriſtlichen Confeſſion , ſind einige Plätze frei
geworden .

Dies wird mit dem Aufügen öffentlich bekannt gemgcht , daßbie Eltern und Vormüuder ſtiftungsfähiger Mädchen ihre Auf⸗
nahmsgeſuche unter Vorlage der Geburts⸗ und der Schulzeugniſſebinnen 14 Tagen anher 8 haben .

Aus der 3. Abtheilung der Freiherrl . von Hövel ' ſchen Stiftung
115

vier Ausſtattungspreiſe im Betrage vov je 500 Mark in
ieſem Jahre zu pergeben .

Bewerbungsfähig ſind unbemittelte Bürgerstöchter der Stadt
Mannheim , welche das 18. Lebensjahr zurückgelegt haben , durcheinen reinen ſittlichen Lebenswandel ſich auszeichnen und einen
badiſchen Stgatsangehörigen heirathen . 5Bei gleicher Würdigkeit erhalten Jene den Vorzug , welche ſichin der 2. Abtheilung der Stiftung ausgebildet haben .

Bewerberinnen haben ihre Geſuche unter Anſchluß eines Tauf⸗
ſcheines , eines Vermögenszeugniſſes , eines Sittenzeugniſſes der
zuſtändigen Behörde innerhalb 14 Tagen dahier einzureichen .

Mannheim , den 23. Meé z. 1896.
Der Skiftungsrath :

Bräunig .
6099

Kallenberger .

Großherzogl. Baugewerkeſchuſe Karlornhe.
Das Sommerſemeſter 1896 beginnt am Mittwoch , den 15. Aprild. J . An dieſem Tage finden die Aufnahmsprllfungen ſowie die

Einweiſungen in die einzelnen Abtheilungen und Klaſſen ſtatt .
Die Schule beſteht aus folgenden 4 Abtheilungen :I. Hochbautechniſche Abtheilung . Dieſelbe hat die Aufgabe , durch

ſyſtematiſch geordneten Unterrſcht für ihren Beruf auszubilden;
( Maurer⸗ , Steinhauer⸗ und Zimmermeiſter ) ,Bauhandwerker ( Schreiner , Glaſer , Schloſſer ꝛc. ), ſtaatlich geprüfte

Werkmeiſter , Bauführer und Zeichner . — Der Unterricht , wird in
6 Klaſſen ertheilt ; die ſechſte 7 iſt hauptſächſich für dieſenigen
hinzugefügt , welche ſich dem ſtaat ichen Werfneſſer hramen unker⸗ziehen wollen . Dieſelbe wird nur im Winter geführt . Die Kurſeind halbjährig . 5II . Bahn , unb Tiefbautechniſche Abtheilung . Dieſelbe bezweckt

die Ausbildung von Technikern des mittleren Bahn⸗ und
iefbautechniſchen Dienſtes , ſowie von ſtaatlich geprüften Werk⸗

meiſtern (ſ. Geſetzes⸗ und Verordnungsblatt 1895 Nr. XXVII ) .
Dieſe Abtheilung beſteht ebenfalls aus 6 aufeinanderfolgendenKlaſſen mit je halbjähriger Dauer . Demgegenüber gewähren die
unteren Klaſſen dieſer Abtheilung den Bahnmeiſtern die zu ihrer
theoretiſchen Prüfung nöthige Ausbildung . Auch finden BauführerAund Zeichner ſowie event . auch Straßen und Dammmeiſter geeig⸗neten Anterricht für ihre berufliche Ausbildung , ſobald dieſelbenden Aufnahmebedingungen hinſichtlich der Vorbildung und Praxis
entſprechen .

III . Maſchinentechniſche Abtheilung . Dieſe hat achter he Weiſe
Schloſſer , Mechaniker , Maſchinentechniker und Werkführer heranzu⸗bpilden . Bei den Gr. badiſchen Staatseiſenbahnen kann die theore⸗
Üſche Ausbildung der Werkführer durch Zeugniſſe über den
erfolgten Beſuch dieſer Abtheilung werden . Der Unterricht
wird hier in 4 Klaſſen mit ebenfalls halbjähriger Dauer ertheilt .IV . Abttellung für Heranbilbung der Gewerbelehrer . Die Kan⸗
didaten dieſes Lehrberufs haben 7 Semeſter die Anſtalt zu beſuchen .
Für die Abſolventen eines Seminars iſt vor dem Eintritt eine
mehrwöchentliche praktiſche Thätigkeit wünſchenswerth , bei allen
Übrigen der Nachweis einer ſolchen mindeſtens von der Dauer
eines halben Jahres nöthig .

Das Schulgeld beträgt für ſämmtliche Abtheilungen pro
Semeſter 30 M. außerdem hat jeder neu eintretende Schlller eine
Aufnahmzßtaxe von 5 M. zu entrichten . Das Unterrichtsmaterial
hat der Schüler ſelbſt zu beſchaffen .

Ueber die Aufnahmebedingungen in die verſchiedenen Abtheil⸗
ungen gibt das Programm nähere Auskunft .

Die Anmeldungen können jederzeit ſchriftlich erfolgen , doch
ſollen dieſelben ſpäteſtens s Tage vor Beginn des Semeſters ſtatt⸗
gefunden haben . 5Zum Beſuche eines Semeſters betragen die Ausgaben für Koſt ,
Logis und Bedienung in Privathäuſern 200 —230 M.

Die Abgabe der Programme und Anmeldeformulare erfolgt
unentgeldlich . 5697

arlsruhe , im März 1896 .
Die Direktion :

Kircher .

2 3 1 * 2
Stammholz⸗Verſteigerung .

Die Stammholz⸗Verſteigerung im hieſigen Gemeindewald
Diſtrikt Bachſeeſchlag , Kohlplatte , Erdweg , Haſſelſchlag , Erlengrund
und Saupferchlache findet ſtatt : 6576
Moutag , den 20 . u. Dienſtag , den 21. April l. IJ ,

jedesmal Vormittags 9 Uhr beginnend .
Zur Verſteigerung kommen :

872 Eichenſtämme von —10 Mtr . Länge , 20 —100 Etm .
Duürchmeſſer , 243,19 Feſtm . enthaltend ,26 Buchenſtämme von —9 Mtr . Länge , 50 —90 Ctm .
Durchmeſſer , 27,60 Feſtm . enthaltend ,

1 Nadelholzſtamm von 6˙3 änge , 19 Ctm . Durch⸗
meſſer, 0,17 Feſtm . enthaltend ,

5 Akazienſtämme von —5 Mtr. Länge , 1622 Etm .
ne 0,50 Feſtm . enthaltend ,

9 Akaz 0,61 Feſtm . enthaltend .
Die Ve ut am erſten Steigtage im Diſtrikt

Erdweg . Ort giuns am zweiten Steigtage wird
nach Beendigung der tägigen Verſteigerung bekanüt gegeben .Wer das Holz einzuſehen wünſcht , wolle ſich an die Forſt
Warte Fell und Krempf wen

Gernsheim , am 20.
Großherzogliche Böno⸗ iſterei Gernsheim .

Nuß .

Vuppenreparaturen
e mögliche , werden von mir ſelbſt ſofort und zu jeder Ze
Asgeführt ; Köpfe , Körper , Arme , Beine und Augen erſetzt .

O. Steinbrunn , Ffisgur
Duppen - Seschaft 5749

hoester - Sardlerche Verlelhanstalt

2 , 16 , neben dem ſchwarztn Jamm.

Bekanntmachung .
Aufnahme in die Volksſchule betr .

Nr . 2234. Das Schuljahr 1896 %7 nimmt am

Dieuſtag , den 14 . April 1896
ſeinen Anfang . 6880

Die Eltern oder deren Stellvertreter haben dafür zu ſorgen ,
daß die ihrer Obhut anvertrauten , in das ſchulpflichtige Alter ein⸗

etretenen Kinder , nämlich jene, welche in der Zeit vom 1. Juli1689 bis mit 30 . Juni 1890 geboren ſind , an obengenanntem
Tage vormittags zwiſchen 8 und 1 Uhr zur Aufnahme in die Volks⸗
ſebder

in ben Turnhallen der untengenannten Schulhäuſer ſich ein⸗
nden .

Im Schulhauſe L 1 diejenigen Kinder , welche in den Stadt⸗
quadraten 4, B, C, P, L —6 , M —6 , N —6 , 0 —6 wohnen .

Im Schulhauſe n 2 die Kinder aus den StadtquadratenE —4 ; E —4 ; G —4 ; H —; P —6 ; Q —7 ; R1 —7 .
Int Schulhauſe 5 die Kinder aus den StadtquadratenE —8 ; F —8 ; —8 ; H —12 ; J —10 ; K —10 , ſowie

Mühlau und Neckarſpitze .
In der Friedrichſchule die Kinder aus den Stadtquadraten8 126 ; T —8 ; U —6 J1 u. 2 K —4, ſowie Friedrichsring .
In der Neckarſchule die Knaben und in der Hildaſchuledie Mädchen aus der Neckarvorſtadt und
In der Luiſenſchule die Kinder aus der Schwetzinger⸗Vorſtadt und dem Lindenhof ſowie aus den Stadtquadraten

L5 , M 7, J 7, 0 7, P 7, Kaiſerring , Bahnhoſplatz , Tatter⸗
ſallſtraße und Moltkeſtraße .

Für Kinder , welche ſchwächlich oder in ihrer Entwicklung zu⸗
rückgeblieben ſind , kann e des Anfangstermins ihrer
Schulpflicht vonſeiten des Rektorals Nachſicht erteilt werden .
Zu dieſem Zwecke ſind entweder ärztliche Zeugniſſe vorzulegenoder die betreffenden Kinder am Aufnahmstage bei dem Rekto⸗rate U 2 vorzuſtellen .

Kinder , welche in früheren Jahren zurückgeſtellt wurden , ſindin dieſem Jahre entweder in den obengenaunten Lokalen anzu⸗melden oder es ſind die erforderlichen Dispensgeſuche einzureichen .Eltern oder deren Stellvertreter , welche vorſtehende Anord⸗
nung nicht befolgen , unterliegen der Strafbeſtimmung in § 71des Polizeiſtrafgeſetzbuchs vom 31. Oktober 1868.

Mannheim , 1. April 1896.
Das Rektorat der Volksſchulen :

Dr . Sickinger .

fhein- U. SsesChffffahrts -OesefIschaft
in Cöln

( früher Badiſche Schrauben⸗Dampfſchiff⸗
fahrts Geſellſchaft in Mannheim ) .

Wir beehren uns , die Herren Aktionöre unſerer Geſellſchaftzu der am 672
Donnerſtag , 30 . April d . . , Vormittags 11½ Uhrim Lokale des A. Schaaffhauſen ' ſchen Bankvereins in Köln
ſtattfindenden

Ordeutlichen Ceueral - Versammlung
hierdurch einzuladen .

Tagesordnung :
Laut Artikel 24 der Statuten ſpeciell Mittheilung der Bilanzund Gewinn⸗ und Verluſtrechnung des abgelaufenen Jahres

und des darguf bezüglichen Geſchäftsberichtes des Vorſtandes ,ſowie des Prüfungsberichtes des Aufſichtsrathes nebſt dem Vor⸗
ſchlage zur Verwendung des Gewinnes . Genehmigung der
Bilanz und Gewinn⸗ und Verluſtrechnung und Beſchlußfaſſungüber die Verwendung des Gewinnes , ſowie Ergünzungswahldes Auſſichtsrathes

Nach Artikel 19 der Statuten iſt zur Theilnahme an den
Berathungen und Abſtimmungen der Generalverſammlung jeder
Actionär berechtigt , der ſich ſpäteſtens 3 Tage vor dem Ver⸗
ſammlungstage über den Beſitz von Actien bei dem Vorſtandederart ausweiſt , daß die Actien bis nach abgehaltener General⸗
verſammlung bei der Direction der Geſellſchaft oder bei demA. Schaaffhauſen ' ſchen Bankverein in Cöln deponirt bleiben .

Bilanz nebſt Gewinn⸗ und Verluſtrechnung , ſowie der Ge⸗
ſchäftsbericht liegen vom 15. April d. J . ab im Geſchäftslocaleder Geſellſchaft zur Einſicht der Aktionäre offen.

Der Aufsichtsrath .
Cöln , den 31. März 18986.

Preußiſche Lebeus⸗ und Garautie⸗Verſicher⸗
ungs⸗Aktien⸗Geſellſchaft

Friedrich Wilhelm
zu Berlin . Mark

Grundkapitalnl . 8000000
Reſerven am Schluß des Jahres 185 . 23233253
Verſicherungsbeſtand am Schluß des Jahres 1895

566151 Perſ . mit Kapitall . 146 148572
Verſicherte Renten 5 4 1 5 139 808
Seit Eröffnung des Geſchäfts bis Ende 1895 ausbe⸗

zahlte Verſich⸗Summen 24173161
Die Geſellſchaft ſchließt ab :

Lebens⸗Verſicherungen mit und ohne Dividendenanſpruch , auchmit ſteigender Bividende .
Sterbekaſſen⸗Verſicherungen mit mongtlicher Prämienzahlung .
Arbeiter⸗Verſicherungen für Erwachſene und Kinder mit wöchenk⸗licher Prämienzahlung .
Ausſtener⸗ , Altersverſorgungs⸗ und Reuten⸗Verſicherungen

zu ſehr günſtigen Bedingungen und hohen Rentenſätzen .
Unfall⸗Verſicherungen mit und ohne Prämien⸗Rückgewähr .Proſpecte , ſowie jede wünſchenswerthe Auskunft ertheilt unent⸗

geldlich das Burean der Geſellſchaft zu Berlin , Mauer⸗
aßte 63 - 65 , ſowie die General⸗Agenkur 6722

N . Scharff , Maunheim , 6 8, 4
und deren Vertreter .

5 thätige Perſonen jeden Standes werden Agenturen

Hüurlische Produetion der Nestlé ' schen Milchfabriken :
30,000,000 BAchRsem .

Tägliocher Milohverbraueh : 100,000 Liter .
15 Ehrendiplome . & 21 goldene Medaillen .

Nestlé ' s Kindermehl
( Milehpulver ) 1525

wird seit 30 Jahren von den
ersten Autoritäten d. gan -
zen Welt empfohlen u ist
las bellebteste u. weitverbrei⸗

etste Nahrungsmittel für kleine
inder und Kranke.

glle ' Kindernahrung
ithält die reinste Schweizer -

milch .

sflö “ Kindernahrung
b altbewührt u. stets zuver -

lässig .

skle ' Kindernahrung
t sehr leicht verdaulich , ver -
tet Erbrechen und Diarrhoe ,
rleichtert das Entwöhnen .

ökle' Kindernahrung
wird von Kindern gern genom
men , ist schnell und einfach

0 f ist während der heissen JahreszeiNestle ' s Kindermehl in der jede Milch bald in Gährung
üübergeht , ein „keimfreies “ Nährmittel tür kleine Kinder

In àllen Abotheken und Droguen Handlungon
5 5 7

— —— 5 —

Spetialität : Wirthſchafta⸗ und Gartenmöbel
Ein ſehr großer Poſten ſchmiedeiſerner Möbel , als Stühle⸗

Tiſche , rund und viereckig , alle Größen Bänke Flaſchenſchränke ,
Serviettenpreſſen : ferner Wirthsbüffets , Wirthstiſche , Holz⸗
ſtühle , Gläſerſchränke zu ſtaunend billigen Preiſen . 624ʃ01

Daniel Aberle , G 3 , 19 .

*
6659

Elſe Thie⸗
Burkhard Schwenzfe

VERLOBIE.
Oſtern 1896.

*

*
A

Celle
Mannheim .

Conseratorium fär Musik inMannfe
Beginn des Sommersemesters am 155 . April .

( Vorschule ) bis zur
„ Hurse in Mesang , Klavierspiel ,

Violoncellospiel , Contra - Bass und in
instrumenten . Opernschule .

An den theoretischen Kursen , sowie an denjenigei

Violine

Spiel und am
theilnehmen .

der Anstalt ausgegeben .
Die Plrektlen .

M. Pohl , Musikdirektor .

eeeeeeeee
*
* *

*
*

Waageasaangesssdesss
ſl .

Der Unterricht erstreckt sich von den ersten Anfängen
Vollständigen künstlerischen Ausbildung

allen Blas -
5280

kür Methodik des Mlavierspiels , als Vorbereitungzum Lehrberuf , am Ensemble - und Orchester -
Chorgesang können Iospitanten

„ Anmeldungen werden tüglich bei der Direktion Lit .6 entgegen genommen , Ebendaselbst werden Prospekte

Arb. - Fortb . - Vereiz
R 3 , 14 .

Oſtermontag , den 6. April 1896

Spaziergang
über Waldhof nach Käferkhal .

Zuſammenkunft am Meßplatz .
Abmarſch präcis ½ UhrBei ungünſtiger Witterung

per Bahn . In Käferthal Zu⸗
ſammenkunft im Gaſthaus zumAdler . 6242
Um zahlreiche Betheiligungbitter .

Der Vortaud .

2

1

10 Peferg Ce dachl
„ CSlx .

ganz . Fl . Mt . 175
* 2

Orcheſter⸗Verein
Samstag , den 18 . April 1896 ,

Abends 8 uhr
in den Sälen des „ Badner Ho

unter Leitung des Kapellmeiſters Herrn L. Becker

,Clarinetten⸗Solo , Scene und
Clarinette , Herr Frdr . Bixner .
v. Bayer .

Nach dem Concert : Festball .

hörigen höflichſt ein .

Der Vorstand .
Näheres durch Rundſchreiben .

Mannheim . 1

zur Feier unſeres II . Stiftungsfeſtes

SONGERNT

Cavpatine aus Attilla von Verdi ,
8. Potpourri a. d. Puppenfee

Wir laden unſere verehrl . Mitglieder nebſt Familienange⸗

6702

22. 2536
* W W²N 2

une vienx „ „ . —
Niederlage bei Herren

Carl Fr . Bauer , K I, 8a.
Louis Burkhardt , 4 3, 5.
W. Horn , Zeughausplatz .
W. Kern , J 3, 14.
Chr . Kühner , G 8, 20.
Karl Mayer , P 5, 15/16 .
Wilh . Müller , U 5, 26.

oſ . Sauer , K 4, 24.

* *

*„

und gefl . Mitwirkung des Herrn Hofmuſikus A. Kündinger hil . Stoll , J 3, 15.aus Mannheim
Hch . Strehl , 0 4 19.

R OG R A M M: In Ludwigshafen :
1. Marſch aus der Suite , v. Lachner . 2. Jubel⸗OQuverture⸗ b. Zickee Heimsbos⸗v. Bach . 3 . Violin⸗Concert v. Wienjawski , Violine , Herr Hof⸗ J. Nehwinger .muſtkus A. Kündinger . 4. Ganz allerliebſt ( Walzer ) , v. Wäld . W Keller

5
teufel . 5. Ouperture zur Oper „ Ilka “ , v. Fez . Doppler . 6 Wwe. KnorrErinnerungen an Rich . Wagners „Tannhäuſer“, v. Bal . Hamm . Ph . Zipp . 6690

In Ladenburg R. Rummel .R . Rummel .

Wahrer Jacob !
Der beſte aller Magenbitter !

beimiirt seit I8ö0. rſanden uud allein
ſabriritt seit 1846 von

Liederhalle Mannheim .
Samstag , 18 . April , Abends 8 Uhr

im Ballhauſe

mit darauffolgender Tanz⸗Unterhaltung .
Wir laden unſere werthen

hörigen hierzu freundlichſt ein .
Näheres durch Rundſchreiben .

Der Vorstand .

Familien - Abend

Mitglieder nebſt Familien⸗Ange⸗
6198

Jacab Drouven & e⸗
Hoffleferanten ,

Coblenz
A. Rhein , 7

Vertreter für Maunhein

Wilhelm Reubelt.

N

Specialität :
Ferdige schwedische

Iimme. - Thdten
Futter und Bekleidungen

Emil Funcke
Frankfurt a . M.

Niedenau 15. Niedenau 15.
Ueber 100 verschiedene Thürsorten stes auf Lager .Illustrirte Preislisten gratis . 6732

2421

Zadiſche
Weiß - und

Rothweine d
garantiert echt

5
1

K verlang

S preisliſte

eeee edeeeee

L 12 , Aa
eins Preppe hoch .

Ludwig Post .

Von heute ab befindet ſich mein Burean

FFE

Kaſchenbier .Geſchi. ＋
von

A . Steinhauer
empfiehlt 3592

München. Auguſtiner⸗Brän
ſowie

TLegerbier
aus der Mannh . Aktienbrauerel .6351

Empfenilung.
Zu den bevorſtehenden Feierta gen bringe

meine anerkannt vorzügliche Küche ſowie Ia

Pfälzer Naturweine , ff . Pilsner⸗ und Lager⸗
bier zur gefl . Erinnerung und lade geehrte Nachbar⸗
ſchaft und pp . Publikum von Mannheim und Umgegen!
freundlichſt ein .

Friedrich Wagner ,
Restauration Palmengarten ,

B 2 Uo 10 .

6738

ſte 2½ Ggzishes
05 cubß aie Hein .

0
fossHAHAungen .

eee
General⸗Vertreter:

Mannheim.

0

4 ,

5 .

5650

und Koöhlen nur

6624

Sie ſparen viel
Arbeit , Zeit u. Geld , wenn Sie
zum ſchnellen Anfeuern von Holz

6704

Maunheimer

Schnellfeuer-Anzünder
verwenden . Alle andern im
Handel befindlichen Feueran⸗
zünder ſind minderwerthige ,
nachgeahmte Fabrikate , weshalb
nan im eigenen Intereſſe nur
Mannheimer Schnellfeueranzünder
verlangen ſoll , Vorräthig in
Packeten von 10 Pfg . an, in
ledem guten Specereiſoggrenge⸗

Sporleder

&

Co.

AJochheim .
ſchäft oder direkt bei 6704

C . Ermel , R 3 , 4 .
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Mannheim , 5. Aprfl .
General Anzeiger .

Hannheimer Bank .
Gegründet 1868 .

Wir gewähren Credit in Form von vorschüssen und
in laufender Reehnung und eröffnen provisionsfreie
Oheckrechnungen unter vereinbarter Zinsberechnung .Wir discontiren Wwechsel auf Bank
und besorgen das Incasso
niedrigen Spesensätzen .

Wechsel , Cheeks und Creditbriefe auf das In - unAusland erlassen wir billigst .
Wir übernehmen die Auf bewahrung von werth⸗

papieren etc . in offenem und geschlossenem Zustande 1
unsern feuerfesten Kassengewölben und besorgen die mder Verwaltung derselben verbundenen Obliegenheiten gege
mässige Gebühren .

An - und Verkauf von Werthpapieren , CouponSte . ete .

und Nebenplätze
von Weechseln zu äusserst

71

Sämmtl . Neuheiten in Chevi
weise billigst , compl . Kleidung für Ja
und nach Maas in tadelloser Arbeit
Gamaschen , Hüte , Mützen , Rucksäcke , englische J agdschuhe
Strümpfe und sümmtl Jagdartikel in grösster Auswahl . 18

d

ot , Kammgarn , Bukskin ete, , meter -
gd , Sport u Haus , tertig

Dümische Lederkleider ,

Karl Pfund , Mannheim, O 3 , 4 .

Aen z Hess - Fahrräder
U. Carl & Theodor Hess

E 5 , 6 MHannheim

97

Neuheiten 1896 .n

K0
uſich ſelbſt ölende Kette .

—

vorm . Schuckert & Co. ,
Eweigniederlassung Mannheim .

Elektrische Beleuchtungs - Anlagen .
Bau elektr . Zentralen , elektr . Strassenbahnen .

Arbeitsübertragungen .
Galvanoplastische u. elektrolytische Einrichtungen .Reichhaltiges Lager ſämmtl . Matertalien für elektr .

Einrichtungen und deren Betrieb .
Verzeichnisse ausgeführter Anlagen , generelle Kosten -

Anschläge und Betriebskosten - Berechnungen gratis . 69
Ingenieure u. Monteure Jjederzeit zur Verfügung .

— xd ð ]³ mm

Elektrizitäts - Aktien- Gesellschaft

Alleinvertreter:
Georg Schmidt , G 3 , 11

Specſal - Reparaturwerkstätte .
Lager in Zubehör und Erſatztheilen .NB. Sogenannte

waare bringe nicht an den Markt .

Ditrrkopp ' s Diana - Räder aus Nickelſtahlrohr und
0 Kette. Stutznäcker Regent - Räder .

„Diebesſicherer Verſchluß . “ Geſetzlich geſchütztes Stahlkugellager .

Selbſtfabrikate und engliſche Schleuder⸗
267

Spetialität : Fabrikgtion feinſter Fahrräder.
Deßrad 1, ſolide Tourenmaſchine

k

Unſere Maſchinen ſind mit allen 1896er Neuerungen verſehen .kurbellager, abnehmbare Kettenräder ( ein
niedriger überſetzt werden ) weite Rohre , kurzer Rabmenbau , daher äußerſt ſta

Sämmtliche Fahrradzubehör⸗ und Beſtandtheile⸗

FMshmaschinlenJeder Käufer un
auf ein Jahr .

Engſtes T

5

E , 6 .

Rad kann ingerhalb 5 Minuten höber odel

ſerer Räder erhält gratis Verſicherungspoliee gegen Feuer und Diebſtahl
34 %

.
0

ca . 14 Kilt
5 1b , ſolide Tourenmaſchine , feine Ausfuͤhrung . ca . 14
5 2 , leichte Tourenmaſchine „ „ „ „ e
1 3 , Halbracer 5 e
7 4 , Racer „ „ %
5 5 , ſolides Damenrad 8 „ „ % ä

75 6 , leichtes Dameurad c 14 1

re

bil

Internationale Transporte

Schenker & Co. , Mannheim
neben dem Electricitätswerk .

Haupt - Niederlassung : WIEN . ,
Neuthorgasse 17 .

Agentur der
Französischen Ostbahn Great Eastern Railway

Paris - Lyon- Mittelmeer - Bahn. Orleansbahn .
General - Agentur der königl . Bayer Staatseisenbahnen

und der Orientalischen Eisenbahnen .
General - Agentur für Oesterreich ⸗Ungarnder Gesellschaft für den Betrieb der Niederl . Staatseisenbahnen .

General - Agentur für die
benpagnie benerale Transstſantigune

General - vertretun
und der Compag

New - Xork ( PO ) ( French Atlantie Cable Co. )F ILIAL EN :

g des Oesterreichischen LIOoyd

Antwerpen , Reigrad . Budapest , Bucarest , Bregenz ,
Eger , Fiume , Hamburg , Hof

„ Lindau i. . , Mannheim , München , Nürn -
Oonstantinopel , Dedeach ,
London E. O.
berg , Passau , Frag , Fhilippopel , Rotterdam , Salonichi ,Sofla schönpriessen , Steinschönau , Tetschen a. E.
OComptoir Gensral de Transit in Belſort , Petit - Croix ,

Montreux - Vieux und Marseille .
Reise - Bureaux :

Wien . , Schottenring 3. Müne

0

hen , Promenadeplatz 5.

eld - Lotterie .
mi am l7 , und 18. April ,

0 , 30,000 , 15,000 u. ſ. w.

Ziehung bestim
GeSewinne M. 90,00

Motit

ypolhelten-Kapitalten
Au den niedrigsten Zinssätzen u. günstigsten Bedingungen

sind stets rasch und streng reell durch mich zu beziehen ;
ferner empfehle ich mich zum 1800

An - und Verkauf von Liegenschaften
aller Art .

Ernst Weiner , C 1, 17 .

Bringe mein Lager in

Nähmaſchinen
ſämmtlicher Syſteme , für Familie und Gewerbe , Specialitätder berühmten Seidel K Naumann⸗Nähmaſchinen ,
leiſtungsfähigſte Fabrik des Continents , ferner alle Sorten

Waagen und Gewichte
in empfehlende Erinnerung . Reparaturen an Nähmaſchinenaller Syſteme und Waagen gründlich bei 78168
Jos . Kohler , Mechaniker , N 4 , 6 .

TCCCCTTTTTT0T0T0T0TTTTTT
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Kopfwaſchen für Damen
Iſt auch im Winter von größter Wichtigkeit .

Hierzu ſind Looſe a 8 Mark zu haben bei 6190

Herzberger, Maanheim, E 3, 17.

e

66

Compagrie des Neszageries Laritimes.

nie frangaise du Telegraphie Paris -

GrosSsB . Schloss , Aufgang bei der Bildergallerie .

.

1
Wer kin gutes duutthafteg Lahrtad

zu kaufen beabſichtigt , ſehe ſich zuerſt das

an. Sehr gute und
reifen zum Preiſe von Mk . 170

Gründlicher unterricht i
extra Lernmaſchine .

Keltestes Mannheimer Velocipeden- Geschäft
von Chr . Franz .

grosse Fahrrad -Lager von Chr . Franz
ſolide Räder mit Pneumatic ,
„ an , unter längerer Garantiezeit .in Fahren für Daͤmen und Herren

5750

An eine geehrte Einwohnerſchaft von
Mannheim und Umgebung .

Die Damenſchuſterei , welche im Monat April d. J .geehrte Frauenwelt zu einem Lehrkurſe zum Selbſtanfertigen von elegantem Damund Kinderſchuhwerk jeder Art , in Tuch und feinem Leder , ergebenſt ein .Von Schülerinnen gefertigte Muſter⸗Arbeiten ſtehen zur Beſichtigung bei

Fräulein Amalie Schatt ,
O 2 , . , Paradeplatz

woſelbſt bereitwillioſell gſt weitere Auskunft ertheilt wird . Ebendaſelbſt liegt eine LiſteEinzeichnung 5 einen erſten Kurs auf . 6Der Lehrkurs koſtet M. 10 ; es wird für den ſicheren Erfolg garantirt ,Der Betrag wird zurückvergütet , falls eine Schülerineines Kurſes nicht in der Lage ſein ſollte , ſelbſtſtändig zu arbeiten .

Die Direction der Damenschusterei .
WVWilh . Gaum .

GClichés
jeder Art nach dem neuesten Repro -
duetions Verfahren , in Kupfer ,
Messing und Zink für Inserate ,

Kataloge eto. 5995

Entwürfe gratis .

Sachs & Co . ,
F 7 , 20 .

Fernsprecher 219 .

eee

Hertenhenden nach Mlaaß
unter Garantie für guten Sitz

empfiehlt 1961

C 7. C . Speck , ( ½ 7.
Wäſche⸗ und Ausſtattungsgeſchäft .

Nunhſ Jirbere und chemiſche Waſcherti
7 von J . C . Böhler 0 14

Mannheim . Frankfart a. M. Mannheim .
Empfehle mich bei beginnender Saiſon für alle in meinemFach vorkommende Arbeiten bei vorzüglichſter Ausführungund billigſten Preiſen ; auch werden preſſante Gegenſtände zu

jeder gewünſchten Zeit geliefert . Abholen und Zürückbringender Gegenſtände unentgeltlich . 3708

AnnacGcos
Ditherlehrerin .

Gründliche Ertheilung von Zitherunterricht . — Verkauf

e bereits abgeſtorbenen und vernach läſſigten Haare zu neuem
achsthum angeregt . Mein wirklich ſeparater Damenfriſir⸗Salon iſt mit den anerkannt beſten Apparaten zum Kopfwaſchenund Haartrocknen ausgeſtattet und empfehle ich denſelben zurgefl. enützung . Erkältungen ſind ausgeſchloſſen , da die Haare

vollſtändig getrocknet werden . Die Bedlenung iſt eine aufmerk⸗
ſame , als dieſelbe von mir und meiner Frau ausgeführt wird .

Hch. Urbach , Herren⸗ 1. Damenfriſent

4 f 8
üͤglichNicht nur , daß durch ein ſachgemäßes Waſchen des Kopfes und ] von Zithern in jeder Preislage , fämmtliche vorzügder Haare dieſelben von Schmutz , Staub und den läſtigen Kopf⸗im Klange

1 Con
4 75

8 — Saiten , eeeeFeaupden gründlich gereinigt werden , ſondern es werden auch]] u . f. w. ſtets vorräthig .

Allred Eugel. Jugenieur 0 4, 3

Asphalt . & Cement - Böden etc .
bei bekannt prompter Bedienung und guter Ausführung

empfiehlt ſich zur Herſtellung von 1863

unter Garantie .
64490

3, 78 Ecke der
Kunſtſtraße .

la . Nusskohlen 1, . , Ut , gewaſchen u. geſiebt .

—1 *

— 88888

E 3,0 . Emil Schröder k3,5 . 8
Herren - und Damen- Friseur . 5588 8

Separates Dæarmmen - Cabinet 8
mit den neueſten Einrichtungen zum Kopfwaſchen .Alle modernen Haararbeiten in feinſter Ausführung .

Nuht⸗-Fohl
la . Anthraecitkohlen ( Langenbrahm ) .
la . Ruhrnusscoaks fir gül - u. iriſche Oefen .

Jerner : Brikets und Holz .
Alles zu billigſten Preiſen in nur Ia . Qualitäten , frei ans

oder ins Haus geliefert .

Nedden & HNReichert ,
D S . 9 . Telephon 639 u. 856 .

3934

. . . . ̃ ̃ ————. .
Riviera -

Veilchen -
Farfüm aus der Parfümerie⸗Fabrik

von 529

Ad . Arras , Q 2 , 22
iſt auf die höchſte Intenſivitat gebracht
und ſteht durch laug auhaltenden Duft ,
ſowie unübertreffliche Feinheit allen

Delmenhorſte
anerkannt beſtes Fabrikat , aus der

Delmenhorſter Linoleum⸗Fabrik
Alleinige Fabrikniederlage

H . En gelhard , Tapeten-
Verkaufslokale : E 1, 1 und F 1 , 10 .

Geſchäfts⸗Eröffnung u .
Zur gefl. Kenntnißnahme , daß ich in der

Schwetzingerstra
eine Anstalt zur Herſtellung von

Mlineralwaſſer und Brauſelimonaden
eröffnet habe Die Güte meines Waſſers übertrifft die des ſo häudigen produzirten und iſt gewährleiſtel durch ne e deee

Dreißigjährige praktiſche Thätigkeitin dieſer Branche , und zwar in den erſten Anſtalten Deutſchlands unt dJahre bei Ber Dr . Struve , Lei zig und 10 Jahre bei 9 59 A. Friedrich, Maunhem,ferner dur Benußung erſtklaſſiger etriebseinrichtungen , durch ſachverſtändige Herſte ungabſolute Reinlichkeit des Betriebes im geeigneten Lokale , wie ſtete radikale Siee Flaschen
Emil Schnarchendorff .

Empfehlung .
im Hauſe des
errn Rimbach ,

sse No. 44a ,

Um geneigten Zuſpruch bittet

Pianino5, Flägel, Harmoniums
neu und gebraucht — größte Auswahl — Fabrikpreiſe — mehrjührige Garantie.
Vermiethung . Delgemälde noderner Meiſter . 5251

A . Donecker ,B 1, 4

Georg Neher
in großer und reicher Auswahl

5 neu eingetroffen .7 0 Schuh⸗ u . U 2, J.
In neueſter Facon und eleganteſter Aug⸗Stiefellager ſowie auch Handarbeit .
Große Auswahl in Damenſtit

Schikſchuhe , Geſellſchaftsſchuhe ,
Promenabenſchuhe , Konfirmandenſtiefezund Kinderſchuhe . 77480

Speecialität in Herrnstiefel ,
Maßarbeit . Reparaturwerkſtätte.

Georg Neher
L 4, 9 . F 2, .

Dangmann ,
N 3 , 12 Kunststrasse , Teleph . 324 . N 3 , 12

Beſte Bezugsgquelle für Kafte, Thee, Colonialwaaren,
anderen voran . — Muſter gratis .

Delicateſen, Südfrüchte, Weine, Liguenre , Spirituoſen . “
. ( .

hier eintrifft , ladet eine

nach Beendigung

76954

Fahrik ,

— — : :
— — — —— . ä —

— — —

9

Früchahrs-, ommerhaereh

en

zur
157

7
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. Selte
Geueral⸗Anzeiger ⸗ Mannheim , 5. Ayrk

Fiufſregiter der Sladt Mannheim. GOI K
U —

—1
3588

K i 1 ch en⸗ A n 0 9 e n .
März . Verkündete .

nr . Wue Heidelberg . 0

9 27. Joh . Schmitt , Brieftrgr . u. Chriſtiane Kath . Schieck⸗ 16 3
14 97 7 Zum 6107

Evangel. proteſt. Gemeinde . 27. Adolf Sillid, Muſiklehrer u. Johanna Auer .
8 12 7 Ban⸗ Ul. Mäbelſchreinerti 8 25 25

R6 pf iff 1

1. Oſterfen , 5. April 1896
27. Wilh . Pfeilſticker , Schmied u Gertrudis Jäger . Einem verehrl . Publikum die ergebene Anzeige , daß ich neben 68Sel - Ffelffer

TeinttatiokircheMergens 8 Uhr Predigt . Herr
28.

Karl Wiſde
ee ee

mai eee Altbekannt .Haus u. renomm .

5 gr. 28 . KarlWilder „ Küfer u. Sibylla Sauer .
f ei

Kirchenrath Greiner . Militär . Collecte . Morgens 10 Uhr ] g0 . eee ee 55 Kath. Mangold. Bilder- ll. Spiegeleinrahmungsgeschäft 5 95

ten Herr b i
und Vor⸗ 30. Gg. 1 Hafenarb . u. Marie Streckfüß . mit Maſchinenbetrieb errichtet habe .

— —

ereitung unmittelbar vorher . olleete . 30. Chriſt . Lindenmaier. Säger u. Luiſe Leichtt Durch meine maſchinelle Neueinrichtung bin ich in der — — —

Concordienkirche . Morgens 9 Uhr Predigt . Herr 20. Frdr . Stutzmann , Fabrikarb. u. Frieder . Bucher. Lage , nur gediegene und ſauberſte Arbeit unter Garantie für Für nur

Stadtpfarrer Ahles . Collecte . Abends 6 Uhr Predigt 30. Adam Clem . Schmitt , Fuhrm . u. Marie Sperber. paſſende e bei prompteſter und billigſter Bedienung zu 5

Herr Stadtvikar Raupp . Communion und Vorbereitung 31. Karl Hoffmann , Caſſier u. Julie Fritſche. 0 5 liefern u. halte mich bei vorkommendem Bedarf beſtens empfohlen . 15 IMark
Uunmittelbar vorher . Colleete

915
1

Eiſenhauer , Kaufm . u. Joha . Kuchenmeiſter geb. Hochachtungsvollſt 5

97 5 Heffle .
＋ 1

1 n⸗

Lutherkirche . Morgens ½10 Uhr Predigt . Herrſ31 . Adolf Büche , Schutzm . u. Helene Schardein . 5 5127
Chr . Buek . piel 70 Pfg.

e ber. 6 Aae 15 5 Uhr Predigt 8 Be Schiffsf . u. Helene galble . 1101
5

8
mitTriangel

Aunmittelbar vorher . ollecte . en
5 r Predigt . 2 Joh . 9g . Zimmermann , Finanzaſſeſſor u. Eliſ . Math . Treutlein .

— 40 Pfg. mehr,

Herr Stadtvikar Hofheinz . Collecte . 31. Joh . Haßt. Knödler , Meßger u. Karol . Fritz . OHAMpACNMER
Jales Fong ereee Ebampagne )

verſende gegen Nachnahme meine

Friedeuskirche . korgens 9¼ Uhr Predigt . Herr
31. Gottlob Anderes , Hefefabrikant u. Emerentia Stoll . Generalvertreter für Deutschland , Oesterreich u. d. Schweiz . allſeitig anerkannte beſte

Pfarkrverwalter von Schöpffer . Communion und Vorbe⸗ 30. Andr . Bügler , Fabrikarb . u. Marie Frieder . Reutter . Co ncert⸗Zieh⸗Harmonika

0
April .

Adolf Sommer . Mannheim , Werderstrasse 10 . „ Triumph , 35 ew hoch,
mi

ei unmittelbar at Collecte. 1
6 Uhr] 1. Andr . Barezykosky , Tagl . u. Marie Zeyf . EN - GR O S. 28931 aſten, 2 Net iſtern, 10

Pre igt . Herr Pfarrverwalter von Schöpffer . e 1. Joh . Heißler , Hefenfabrikant u. Luiſe Schmitt. Auch Detaillager zur Abgabe einzelner Flaschen für Bälgen , 2 Juhaltern und 75

Diakoniſſenhauskapelle . Morgens 11 Uhr Predigt . ] 1. Andr . Schmitt , Kaufm . u. Marie Sator . Kranke und zur Probe . brillanten Nickelbeſchlägen , 2

ſte
Herrmann . Abends ½8 Uhr liturgiſcher 1 egohſenteclſer

U.
895 5 Conrad .

Doppelbäſſen , 20 Doppelſtimmen ,

ergottesdienſt . Herr Pfarrer Herrmann . Gg . Werle, Fohlenträger u. Fliſab. Knapp .
offener Elaviatur mit breitem

Iltgzeckarſpitze . Mittags 3 Uhr Predigt . Herr Stadt⸗ 1. Fot Vorg Nagaz Fes u. ael Frant , Aneneesossssesnnen enes ceege

vik C d Vorbereitun⸗ ittel⸗
1. Gottlob Schwarz , Magaz . u. Marg . Kupfer⸗

dervoll tönender Muſik. Stimmen

pikar Hofheinz . Communion und Vorbereitung unm 1. Adam Geis , Kaufm . u. Friedg Ludwig . A ti
aus beſtem Makerial gearbeitet .

bar vorher . —5 1 0 e
Im ufer igen von 1295 Jede Balgfaltenecke iſt noch mit 1

5
„ Theod . Götz, Spengler u. Roſine Kohrmann .

* einem ſtarken Stahlſchoner ver⸗ 8

155 .
6. 11 1 1 Reuther , Frieder . Schlecht . Damen⸗- U. Kinder - Garderobe be e

rinitatiskirche . Morgens hr Predigt . Herr ] März. She ießungen .
in hochfeines Inſtrument mit

Stadtpikar Raupp . Wiilter Morgens 10 Uhr Predigt. 28. Joſ . Gänswürker , Zimmerm m. Julie Fuchs ,
i beſt d billi Bedi 3 Regiſtern und Zchbriger 1

Herr Stadtvikar Eiſinger . 750 e Schmied m. Roſine Lang .
empfehlen ſich bei beſter und di prachtvoller Orgelmuſik

15 ane ed 28 . Frz. Groß, Maurer m. Karol . Knödler .
2 koſtet bei mir nurx Mk. 8 . 1

Morgens 9 Uhr Predigt . Herr28 . Peter Wagner , Fuhruntern . m. Eliſab . Bihn geb. Mundorf. E C 1 W . E 1 I . Selbſterlernſchule „ Triumph “ , 4

5 1
e.

Morgens ½10 Uhr Predigt . Her 28. Joſ . Sebold , Schloſſermſtr . m. Emma Fries .
nach welcher man ſofort ſpielen

5 uther irche. orgens ½ hr Predigt . Herr ] 28 . Joh . Bapt. gen Karl Zimmermann , Kfm . Eliſab . Widenhorn. Riugſtr . L ＋ 16 2. Stock . kann , lege gratis bei, Verpagung

Stadtpfarrer Simon . 8 28. Frz . Savary , Kaufm . m. Elihab . Schmiederer . — — 8 5 berechnenicht .Porto 80 Pfg. Zahl⸗

Friedeuskirche . Morgens ¼10 Uhr Predigt . Herr28 . Frz . Maurer , Mechaniker m. Marie Würmell .
reiche Anerkennung sſchtekben.

Diakoniſſeuhauskapelle . Morgens 11 Uhr Predigt .
Stadtpikar Hofheinz .

28. Max Friedrich , Küfer m. Eliſab . Schönig .
Man beſtelle daher nur beim

Hofheinz 28. Konr . Mühl, Schmied m. Marg Gaberdier . Guünenessonesesdes leiſtungsfähigſten Muſik⸗Erport

5
28. Ludw Ortleb , Kaufſm . m Dorsthea Schoch . 22 hauſe von

Herr Pfarrer

8

28. gen . Karl Beckenbach , Tapetendr . m. Gertraud — — Wilh . Müchler , Neuenrad⸗

ödtadtmiſſion
e e e 15

5 5 (Weſtf.)

2
5 28. Joh . Wolf , Seiler m. Kath . Werle — 90 J

— A Nichtgefallende Waare ne

Evaugeliſchts Nereiushaus , K 2, 10 . 28. Anl . Leiſengang , Maſchiniſt m. Roſa Blum , EE eral - Anzelger baariic daherkein Nice. 44

Sonntag Vormittag 11 Uhr Sonntagsſchule , Nachmittags
28. Jof. Mathes , Bahnarb m. Gertrap Vergold .

Uhr Predigt . Herr Paſtor Sieffaun Mitiwoch Abends 99 91. Frz. Stein , Krahnenf m. Marje Nolff ;

Aihr allgemeine Bibelſtunde . Herr Paſtor Steffann . Donners⸗ 31. Joſ . Ant . Kaiſer Tagl . m. Eliſab . Heeh .

ag Abend 8½ Uhr Bibelſtunde der Jugendabtheilung des Jüng⸗ 31. Karl Mennicke , Reſtaur . m. Sofie Schellhammer .

für Nürnberg⸗Fürth .

— Forrreſpondent uon und für Veulſchland —
f eeeefüngsvereins . a59 Kühner , Gaſtwirth m. Pauline Lehmann geb. Boſch. geleſenſte und verbreiteſte

Kinderſchule , Traitteurſtr . 9b . 26. . Fabrikarb . Aug Miei Gß Phil 8 Zeitung von Nürnberg - Fürth ,

Freitag Abends 8½ Uhr allgemeine Bibelſtunde . 31. d. Tüncher Frz. Kallenberger e. S . Hans Alfr . Walter. unparteiiſch und unabhängig , erſcheint täglich — außer

— Kirchlia . 1 2
24. d. Schloſſer Joſ . Soyez e. S. Karl Hch.

7 Sonntag — in 8 bis 20 Seiten . ſaus der Frankfurter Cognac⸗

he nze 9 20. d. Gipſer Phil . Frdr . Tönges e. S. Val Irdr . Wilh . Der General⸗Anzeiger für Nürnberg⸗Fürth iſt Publikations - Brennerei Gebr . Adler⸗Schott,
iſt laut Analyſe reiner , zucker⸗
freier Wein⸗Cognat und beſter
mediziniſcher Cognac für
Zuckerkranke , Fiebernde , Re⸗
convalescenten ꝛc. 6689

Erhältlich zum Preiſe von
Mk. . 50 pr . Fl. in Mann -
heim bei :

Dr. Hirſchhrunn , Apotheker.
C. Itſchert , Apotheker .

Guſt . Ringwäld , D 3, 4.

In a 88

iſchö iſlen⸗ in 8 26. d. Schloſſer Rich . Müller e. S. Guſt . Emil .
det Biſchöfl. Melhodiſen⸗Hemeinde 0 6, 28. 24. d. Balkelmnſte Vankel Leonhard e. 2 Anna Marie .

Oſterſonntag Nachm . ½2 Uhr Kindergottesdienſt . Nach⸗] 25. d. Tagl . Joſ . Schwab e. T. Anng Luiſe .

mittags 5 Uhr Predigt . Jedermann iſt freunblich eingeladen . 28. d. Meg. Arb. Frbr . Klaus e. T. Matg . Anng .

5 Katholiſche Gemeinde , een Lae Sndee 8 ee e ,
g In der Jeſuitenkirche . Oſterſonntag , 5. April . 6 Uhr ] 24 , d. Krahnenf . Ernſt Schnug e. T Joha Marie 85

Früßmeſſe . 8 Uhr Militärgottesdienſt mit Prepigt . Halb 10 25. d. Sch uhmachermſtr . Chriſtian Kreß e. S. Chriſt. Ludw

AÜhr Feſtpredigt und feierliches Hochamt . 11 Uhr hl. Meſſe. ] 22, d. S hmelzer Och Bremſer e. T Eliſe Regina
8

Halb 8 Uhr feierliche Vesper mit Segen . Alsdann Beichtgelegenheit. ] 22. d. Kfm Jak Müller e. T Amalie

HDſtermontag . 6 Uhr Frühmeſſe . 8 Uhr Militär⸗Gottesdienſt ] 26, d. Kem. Ferd Kerner e. T. Marie Anna Reg Gertrud

mit 11
80

Halbe10 dlhr Hauptgottesdienſt . ( Predigt und 24. d. Fuhrm. Wilh. Hörſt e. T. Anng Luiſe Marie .

Amt ) 11 Ührehl. Meſſe Halb 3 85 Vesper. 26. d. Kutſcher Frz . Weisbrod e. T. Eliſe .

Untere kathol Pfarrei . Sonntag, 5. April : Hohes 24. d. Mauker Joh. Egger e. T. Frzsta .

Pſterfeſt . 5 Uhr Beicht . 6 Uhr Frühmeſſe . 8 Uhr Sing⸗24 . d. Jak . Volpel e. T. Anna Marie Eliſab .

meſſe . Halb 10 Uhr Feſtpredigt , nachher feierl . Hochamt. ] 25. d. Schloſſer Aug . Heliegte
e. S. Aug. Maria .

½12 Uhr hl . Meſſe . Halb 3 Uhr feierl . Vesper , nachher ] 27. d. Tagl . Gottlie Oelſchläger e. S. Friedr .

icht . Oſtermontag , 6. April . Quartalfeſt der Corp . ⸗ 28. d. Hilfsarb . Nikol . Gärener e. S. Karl Wilh .

eicht . Oſtermontag , 5 alfeſt der Corp. ⸗28. d. Kohlenarb . Gg. Knöller e. S. Paul

Chriſti⸗Bruderſchaft . 6 Uhr Frühmeſſe . 8 Uhr Singmeſſe . ] 29,
d. hlenarb ig . KHpellere.

S
Fiil

Organ von über 200 Juſtiz⸗ , Militär⸗ , Forſt⸗, Poſt⸗, Bahn⸗

und Gemeindebehörden und zahlreichen Vereinen.
Der General⸗Anzeiger für Nürnberg⸗Fürth bietet täglich

Jreichen Leſeſtoff , ſowohl in Tagesneuigkeiten aus allen Theilen

der Erde , jedoch insbeſondere aus dem engeren Vaterlande ,

als auch in Abhandlungen , Erzählungen , Romanen u. ſ. w .

GVezugspreis nur 1 Mk . 50 Pfg . vierteljährlich .
5 Der General⸗Anzeiger für Nürnberg⸗Fürth iſt das

erſte und wirkſamſte Inſerkion⸗ - Organ
in Nürnberg⸗Fürth ſowohl als auch im ganzen nördlichen

Bayern . Für Bekanntmachungen jeder Art läßt der General⸗

Anzeiger für Nürnberg⸗Fürth infolge ſeiner großen Ver⸗

breitung den größten zu erwartenden Erfolg erhoffen.
Inſertionspreis nur 20 Pfg . für die Petit⸗Spaltenzeile,

bei Wiederholung wird Nabatt ae 55
Beilagen ( einfache Bläkker ) werden für die Stadt⸗

auflage mit 60 Mk. , für die Geſammtauflage mit 95 Mk .

12575

Herm . Mayer .
Oscar Zeißner . 6689

77 5 5 „d. Sergeant Nikdl . Ningel e. S. Wilh. Nikol . Ernſt . berechnet .
5502

Halb 10 Uhr Predigt , Prozeſſion u. Hochamt . ½12 Uhr 29. d. Fabrikarb . Konr. Kaiſer e. T. Wilhe . Joſefine .

H . Meſſe , Halb 3 Uhr Corp . Chriſt Eruderſchafk . ſbe. d. e een ee e e Jh 22ͤ ͤVb

Kathol . Bürgerhoſpital . Oſterſonntag , 5. April . 24. d. Gärtner Wilh . Hauenſtein e. S . Ernſt . Lehrmädchen
7 Uhr hl . Meſſe . Halb 9 Uhr Hochamt mit Predigt . 26. d. Schutzm . Leop. Habitzreuther e. T. Hildg .

Galvanische ee

Uuhr 8 Dack
26. d. Kutſcher Math . Klingmann e. S. Jäk Heinr .

7 welch das Schneidern und Zu⸗

ühr Oſterandacht . 28. d. Eiſ er 8. 8 5 5 Mari ſchneiden gründlich erlernen will

f
d . Eiſengopler Gg. Schäſer e. T. Aung Maria . krnicke ung egrüunde

Kathol , Kirche der Neckarvorſtadt . Oſterſonntag, ] 26. d. Schmied Nikol . Scheurich e. S . Heiur .
kann ſofort eintreken . 6741

en 5. April . Halb 6 Uhr öſterliche Beicht . 7 Uhr Früh⸗ 24. d. Tagl . Adam Rudolf e. S . Gg. Phil . ersdborung , Lerkupferung, 2 4 , 5 , 2 Treppen .

meſſe . Halb 9 hr Predigt und Singmeſſe . 158
5 10 Uhr26 . d. Gefreidearb . Joh . Gg. Würth e. T. Anna⸗ ſorxyatren und groneiren

Eine tüchtige Verkäuferin
8

Feſtpredigt , Hochamt . Halb 3 Uhr feierliche Vesper. 29. d. ee Heinr . Friedrich e. S. Heinr
Jalt „ Iſucht Stellung , gleich welcher

15 Oſtermontag , den 6, April . Halb 6 Uhr öſterliche Beicht . 27. d. Tüncher FIrdr . Heinr . Raſch e. T. Karol . 555 8 Branche , hier oder auswärts .

Ußt Frühmeſe, Halb 5 Uhr Singmeſſe . Halb 10 Uhr
27. 5 Fonditor zeid Fieh e. ugnes Regina . Metalldrüekerei Au erſragen in der Erped . 8717

Hauptgottesdienſt . Dalb 3 Uhr fakramentale Andacht . 278 Sullied Joh. Schlluung e VAmbros .
Keſſel zu aar,

1 reireli iöſe Gemeinde
1 Wilh . Pfrang e . S. Frdr . Ausarbeitung 8 Fabri⸗ 2, 19 , Laden .

reireligioſe en — 28. d. Schloſſer Gg . Frdr . Schillinger e T. Helene . kation techn . Artikel . Ein Fräuleln⸗Verkäuſerlneines

5 Sonntag , den 5. April , Vormittags 10 Uhr im großen24 . d. Tagl . Ernſt Kohl e. T. Marg . Marie Karol . 8 hieſt 50 Modewaarengeſchäftes ,

Saale des Caſino , R 1 No. 1: Feier der Confirmation . 29, d. Schloſſer Phil . Gärtner e. T. Roſine Barb. . P Schmitt 0 5 fiet eine anſtän eſchäf ,

Hierzu ladet Jedermann freundlichſt ein 29, d. Fuhrm . Karl Schweinfurth e. S. Karl⸗
„I mitie volle Penſion⸗

W

de eberee : eg e ea
een er ee eecnue

d . NachtwächterAug. Kleinkne 2
75 1 715

5 5

— 29. Gaeinet Ru Hechler e. S.
Dek. 85

Wein goldner Maßſc f 5 9.
P 30. d. Schreiner Jul . Pfeifſer e. T. Marie Kath . Ther. 15

anſchettenkno

Trauer⸗ - iut 55 d. Kuſn dr⸗ Nelh e. S. Adolf Harl.
8 Gebrauchte Bücher verloren . Gegen Velohnung ab⸗AKerztfſich empfohlen.

im. Nudr. Nech e. T. A. f f

5
29. d. Bahnw . Frz . Kilſan e. S . Joh . Ernſt Hugo . einzeln u. ganze Bibliotheken, Wier 6739 11FIM . —2½ . — . — Lc.

Peſtändig großes Lager in den neueſten Formen u. Qualitäten30 . d. e 0 e. S.
05

kichard . eeusteube e d 8,78
Näheres im Verlag . inen Mfrale

2 26. d. Wirth Adam Kirſch e. T. Emma . JF . N i 1 N3 , — — neim be „ Dietz

12 Bab ette Maier 210828 . d. With Jal Herrmann e. S . Emil Wilh .
F. Remnich , Buchhlg

Hof⸗ f Gander amarkt , WIlh. Horn ,

2 29.
15 Frz. 8 e. 8 Anna . — allier . 22 Method⸗ 1 0 Wiin. 0 5

ff 28. d. Metzgermſtr. Joſ . Haaf e. S . Arthur Aug. 3 inzeln
wie

ganze
Fusser

IE 6 , S . Modes, Filiale ö 5, .]J 25. b. Pann. Aib . Wlhtere S . Alb , Wilh, Alte Zücher ? Bibttotheken Taicnee 5555
5

* eckarvor -
kauft zu höchſten Preiſen .

A. Bender ' s Antiqu . (B. Abreckt
N 4, 1 74409

—. — 30 . d. Bahnſchaffn . Ph 15 Metzger e. S . Wilh .

Für Sterbefenl1e 1
Aeeger — 85 Beck e. L. Elſe Suſ .

U r großes Lager ril .
Aflezten unſer geaßes

2 4 1 d. Tüncher Andr .
05

T. 0 Marg .

A därz. deſtorbene .
Sterbeklei ST 27. verh. 580b 5

36 J . 5 a.

ür jedes Alter und in allen Preiſen .
26. d. verh . Erdarb . Robert Bachmaler

a8

Es if Niemand gezwungen , die Todtenkleider mit e 50 Löſer , Chefr . d. Eiſenhöb

dem Sarge zu beſtellen .
67⁰

Heschwister Fuzen ,P 1, 1l an den Plan

Scnönscbreld⸗
Unterricht in Mannnein

für Herren u. Damen . — Jede
Handschrift ; selbst die

schlechteste , wWirdin —3 Wo⸗
chen verbessert . Honorar 15 4
Anmeld . wWerd. bald - erbeten .
2 Gebr. Gander ,

Lalligraphie-Instikul
in Rannheim .

stadt , LoufsLocherzR 15 1. 662

M. a. Wohnungs- Geſuch .
l. Frz . Karl Riekh , Eine Wohnung von 3 bis 4

7 M. a: Zimmern ſammt Zugehörde ,

20. d. ledige Fabrikarb . Jul . 20 J . 4 M. a. wird von einem ältern , ſtillen E2 ,

28. Paul , S . d. Kohlenarb . Gg. Knöller , 3 T. a. Ehepaar auf 1. Vel
28. Auguſte Wilhe . geb. Häuſer , Ehefr . d. Bäckers Wilh . 111 geſucht . Gefl. Offerten

5

eeerat
Höhere fachschule flir

arnetbelakeckuerneg
ken .

Bränd , 28 0 a. mit Preisängabe wollen im Laden 14491

„ „ 5
28.

Febr. Wilh.
24 J. 18 555

a. 22 , 13, abgegeben werde . 1151

28. Frdr. Wilh. , S. d. Fuhrm . Jak . Reinhard , 4 J. 1 a. 77 77 2

29. die ledige Büglerin Helene Vogel , 23 85 3 M. a. IU 5 7 Rheinſtraße Ki ſetzen Künfl. Zähne, 2

25
29. die ledige Weißnäherſn Lina Chriſtine Klumpp 16 . 1 M. a. 0 klombiren, Zahn⸗
29. Soſie Joger T. d. Mag. ⸗Arb . Val . Kempf , 1 J . 5 M. a. Bureauräume , auch für Laden] ziehen ꝛc. bei beſter u. billigſter

T a E I III 4 er 28. d. verh . Eifengießer Karl Jäger , 32 J 2 M. a. geeignet , zu vermiethen . 6740 [ Berechnung . 80

28. Frieda Karol . T. d. Zimmerm . Joſ . Schwab 5 J . 2 . a . Räheres eine Treppe⸗ H . Stein . S 1. 5 iſt beim Ankauf einer Nähma⸗

jonh ti Lager
29. 5 Mahe 5

7 15 a. F 8 1 St dder
im Sprechſtunde: Sonn⸗ u‚Werk Aanfen e

Altiges 29. d. ledige Näherin Marie Neubauer, 37 J. 11 M. a. 1 ., Stock , ein oder zwei 5 5 frauen kaufen ihre Nähmaſchinen

9 9 28 Forl . S. b, Heizers Jak , Nir ! J . 15 La . Zimmer mit Küche u. Zubehör ltags von 9 — Uhr . von der altrendmmirten Sirma

Brun 0 Olff . 29. 5 150 An 80 0 e 1881
a. zu vermiethen . % — — — —— — — — Leopold Hanke ,

W 29. d. ledige SchmiedPaul Lengert, 21 J. 7 M. a. 5 FPFPF
7 20. d. perh Nntschennter Or . Karl Guft . Brige 5 Jis M. a. 0 J. 8 eg nüßer dem

fi erce an
8 e

Bildhauer . 66110 30. Wilh . , S. d. Gipſers Joh. Barucl he
1 M. 20 T. a. 9 Rathhauſe

in den anerkannt beſten der Preiſe anbelangt , ſteht die

rack,30. Joſeſine 85 Jerd . geb. efr . d. Kfm . Karl Deibel , eine elegante Wohnung mit Haushaltungs-Seifen Fabrik noch immer unerreicht

67,83 . Mannheim ( 7, B. 5 . s M 2 eppen hoch, enth . : ] feine bis ſeinſte Toiletteſeifen da. Beſte neue Familen⸗Hoch⸗

31. Marie Dor. geb. Reinhard , Ehefr . d. Gießimſtrs . Guſt . Heinze ,
Küche , Leller und, Zubetor au Kleiderbürsten , zollern nur 58 M. ( Kachahm⸗

ruhige Familie per 1. Juli 90 Zahn⸗ und Nagelbürſten ungen der Hohenz ſind minder⸗

771
. a 8 vermiethen . 659 Garniturer werth . ) Preisliſten und Näß ,

B 1 ＋ ebefällen Ahri geb. Kühner , Ehefr .d. Tagl. Chriſtof Molle ,49 J . 10 M. a. Näheres im Laden daſelbſt Cihenbein 5 80 Naben 910 Fante —

85 Se 1. Mar Walther , S. d. Spenglermſtrs . Joh . Huber,5 .15Ta. ] Für meine Droguerie ſuche beſte Fabrikate) 5840Direct bezogene Spaniſche Weine⸗

balte mein größtes und reichhaltigſtes Lager in 1. d. verh . Metzgermſtt, Gg. Adam Gebhard , 45 J . 11 M. a. zu Oſtern einen 668 Gumnd, de 115 ſeenn eee
9 Tahrffar ger . : 9 G 128 5 8

0 1. d. verh . Fabrikarb . Gg. Heuberger , 39 J . 8 M. a. Lehrling neueſte Aufſteckkämme C. Wöllners Nchſtg . Stumpf

E * E E 1 E * n ; Lbil
u. ⸗Nadeln Stern , Mannheim . 5r 1, 10 . 6625

—ꝗ— e 8 75 8 3e. Tofkelten pt eifen

ür jedes Alter und in allen reiſen , 2 2 4 enig roguer 2. Toiletten⸗Spiege

Vendnets , Kraniſchlelſen, Merne nnd Lulflor, Blech⸗ Gale Mein Bureau befindet ſich jetzt sudwig Eiele E i6 . d deTolet weeeene
8 2, 2. 82 , 2 .

Friedhofkrenzen in allen rößen

12 2 N 10
Ein mit guter Schul⸗ deutſche , franz . u. engl .

Lohkäse

Bei der Maaßnahme 5 den Sarg e
7972¹ 0 . 29 bildung verſehener junger

Parfümerien : billigsten Fretzen
8 5

en detail ,

7 alle Beerdigungsgegenſtände
5 f Vergü

f ＋ ündelholzkleingemachtes

bfeſtellt werden und
gegenüber dem Theater . 6881J Maun , gegen Vergütung Emil Schröder, E3, %5 Tannenholz , Feueranzünder

2. 6767 Lindenſtraße . ren 1

ieſe
mit

dem S in das Trauerhaus . 5 2
in die Lehre geſucht . 5

13.
1

Fr Vock t ennleſrnt, G. Dörzbacher . Rechtsauwull . 8ure an , Meisger Machf ,
Schneiderartikel en gras . ] Ad . Reinig Wwe , Weinheim , 8 2, 2.

Telephon 588 .
4 , 9408

3
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htes
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Mannheim , 5. April . General⸗Anzeiger . 7.
Mk . 10 —12,000 Ein gutes

175
lide Mädchen werden aufs 1 7 ＋eine kl. Wohnung zu N 8. Stock . abgeſchl . A 2. St . ,

auf prima II . Hypotheke geſ. braunes Ziel geſucht und empfohlen . Buchbinderlehrling B 6, 5 vermiethen . 5674 8 1. 11 Zim 6 15 an zwei
Off. u. J. B. 8 Haupkpoſtlager Reit⸗Pferd , 1 Ir . Schuſter , G 5, 3.

W 5 5221 /iſt eln ſch. 3. Stock , ſüche de, zu 625 M Pr. a, vern
8

Me 19 und Ein Mädchen für alle ar . Jarschel , à 4 , 23 . ＋ 6. (beſteh. aus 6 Zim , Juni an ruhige , kl. Familie St . in 5em.
geſund , 10%½ Arbeiten aufs Ziel geſ. 5778 Fin u. Zubehör auf 1. April 1896 zu zu verm . Näh . 2. Stock . Zu 6 7, 32 5

an 2 Fräul⸗m , Wenß

Zugelaufen 1 5. beisDienſt⸗
mann Jakob Dewald hier ,
8 . 11 untergebracht : ein grau
geſtreifter Spitzerhund . 6640

Großh amt .

Zu kanfen geſucht.
Gutes Wohnhaus , ren⸗

tabel , in angenehmer
Lage , zu kaufen geſucht .

Gefl . Offerten mit Preis un ter
I . M Nr. 6514 an die Exped .
ds . Bl . erbeten . 6514

Schreibtiſch ,
etwa 2 Meter lang , wird zu
kaufen geſucht . 6556

Schaefer & Schatz ,
Ludwigshafen .

Getragene Winterüberzieher ,
9 komplette Anzüge ,
1 Joppen ,

Hoſen u. Weſten ,
für fämmtliche Artikel bezahlt
hohe Preiſe 6088

S. Weilmann ,
F 3 , 2, d. Synagoge gegenüber .

Leere frlaſchen kauft 63636
L. Herzmann , E 2, 12 .

Ein gebrauchtes , gut erhaltenes
a Pneumatik ) , zu kaufen

6656

Ein ſchönes , großes , neues
Haus , weſtliche Ringſtraße , 4.
Stock , mit Gaupen , iſt bei
mäßiger Anzahlung unter gün⸗
ſtigen Bedingüngen ſofort zu
verkaufen . —7 Zim . in jedem
Stock . Offerten unter B.
No. 6694 an die Expedition .

Haus⸗ Verkauf .
In der Nähe vom Friedrichring

iſt“ wegzugshalber ein vier⸗
ſtöckiges Haus mit Balkon ,
Selken au, ſisſelk Tabakmagg⸗
zin , mit Weinkeller unter ſehr

güiſgen Bedingungen zu dere

Hau
Ludwigshafen a. Rh .

Ein ſchönes geräumiges An⸗
weſen , in guter Lage, für jedes
Geſchäft geeignet , preiswürdig
zu verkaufen . 5845

„Jäheres in der Expedition .

Hausverkaul .
Ju der Hafengegend , ſolid ge⸗

boutes , neues , rentables Wohn⸗
U 18 unt . ſehr günſtigen Beding⸗
un zen zu verkaufen .

Lür Kohlenhandl lungen , Spe⸗
dite re ſowie für jedes ſonſtige
Geſe ga auch für Rentner ſehr

Nee Gefl . Oſſerten unter
No. 6232 an die Exped .

Metzgerei Laden⸗

Einrichtung .
Eine vollſtändige Metzgerei⸗

Laden Einrichtung mit allem
Zubehör , als Waagen , Laden⸗
iiſchemit Marmorplätten , Fleiſch⸗
block, Hakengeſtelle . Meſſer de.
nur einige Jahre ſo⸗
fort billigſt zu verkaufen . Näh .
in der Expedition . 5613

Salon - Pianino ,
beſſeres Fabrikat , neu , in Ton
und Ausſtattung ſehr ſchön ,

Rfeiswerth abzugeben. 70805
8 , 15 , 2 . Stock .ock, rechts .

Ital . Violine

geſucht .
Pfalz und Baden bereits mit

13
Jahre alt , evt

aumzen 8. bi
Zu erfragen i
Blattes .

1. mit Sattel und
llig zu perkaufen .
n der Exped . dſs .

6446

Jungen 30 verk

Stellung
„tseh .

Eine Geiſe

Stell . -Samml.

ohne
6634

mit oder
rkaufen .

Querſtraße 21.
org 5 von Feuden⸗
heim hat 400 Centuer Dick⸗

züie zu verkar lfen, per Centner

80 Centner
66386

Ford.
0416

ſar Jedermann!
Aruberg.

ſicherungs

ten
einen tü
mann abz

ſten Refer
ch unter

werden

Die

5 und pagß
einer erſten Lebens⸗Ver⸗

⸗Geſellſchaft
mit großem Incaſſo iſt

unter ſehr vortheilhaf⸗
Bedingungen an

chtigen Fach⸗
ugeben .

Nur Herren mit fein⸗
enzen belieben

Nr . 6645 an ;
die Expedition d. Bl . zu

664⁵

nehme und
ſchlftigung dur

Micheun 1
en.

F. 1224
Pogler, . ⸗G. ,

Für ein fe

Detail
Be

Erfolg beſuch

und Zeugniſſ
an die Exped

Ein

der mit d

Kraft , mit
findet iin einer

Stellung .
tigkeit in der

en und

etbell .
2500

Schr
I .
Vogler . ⸗G . in Frankfurt aM.

primg

dae

Beamte ,
inact . Offitiere ze. , finden ange⸗

lohnende Nebenbe⸗
ch Vertretung einer

erſten Ausſteuer⸗ u. Militärdienſt⸗
nter vort

Ge
an Haaſe

Frankfurt aM .

ines Wäſche⸗ und

jaften
if, sub

uſtein &
8688

Ausſteuer⸗ Geſchäft wird ein
4407

Reisender
werber , welche die

t, bevorzugt .
Offerten mit Photographie

en unter Nr. 4407
ition .

6292

Kistenschreiner
den

wegſchinaſlen
Ein⸗

größeren Kiſten⸗
fabrik nach Auswärts dauernde

Verlangt wird Tüch⸗
Branche , im Ein⸗

Ausſortiren der
Rechnen und

Offerten unter F .
an Haafſenſtein E

gegen hohe

A. 1225

Fürhochre

Hgaſenſtein
Maunheim .

Cüchtige Vertreter
Proviſion und

ſoüſtige Bezüge von einer viel⸗
ſeitigen deutſchen Lebens⸗ und

00 l⸗Verſ . ⸗Geſ. geſ. unter
an Haafſenſtein &

Vogler . ⸗G. Frankfurt aM. 6291
mfablesFach .

Zeitungsunternehmen
größeres Kapital reſp .

Theilh ber
gesucht .

Offerten sub

ſtiller

6599
1896 4. an

& Vogler . ⸗G.

Werhfiih
Wir ſuchen

tüchtigen ene
Lührer .

unter Beifügi

Lebenslaufes

Reparatur⸗Werkſtätte
für unſere e

Werke⸗
6155

rgiſchen

Bewerber wollen ſich brieflich
Zeugniſſe

ſchriebenen
melden .

ing ihrer

bill z. verk. Off, unter No. 5987 Mannheimter Pann iclerp⸗
all die Erped . d. Bl. ſchifffahrts⸗Geſellſchaft .

Fin gulf erhaltener Parſſer ]
7 . 7

2 Flügel zu verk. Preis Porarbeiter⸗Geſuch
550 M. Näh . L 14, 6, 4. Stock ,

Bormittags. 6457
1 gutes , kreuzſ . Piano wird

Kal
um den halben Preis ver⸗

auft . 9255Ludwigshafen ,Bismarckſt .

feines , nelles ,Fahrrad , wenig gebr .
gegen Baar zu verkaufen . 3207

1. 6 .

Guterhaltenes

Veloeiped
u verkaufen . 6273

L 15 , Sa , Laden .
1 hochelegante rothe Plüſch⸗

Sarnitur wegzugshalber billig
1 0

verk. L 14 , Sa . 4251
1 ſchöner Divan

455fürIr 70 M

Au verrkaufen . G 2 „St . 6685

Abbruch
Dachziegel. DDachfenſter , Kändel ,
Thürxen, Fenſter u. ſ. w. billig
zu verk. Näh . 8 5, 4 ( Neubau )
Dder U 6, 14 (Bureau ) . 5759

Zneue Veftladen mit Roſt ,
Noßhaar⸗ u. Seegrasmatratzen
u. Polſter preiswerth zu verk .75019 F 4, 18.
Mehrere Handkarren , ge⸗
brauchte u. neue ,

10
verkaufen ,

12488 3, 178¾.
2 gut erhaltene Papageikäfige

u einige ſchöne Vogelkäfige billig
u verkaufen bei Erheber Jac .

eck , Erheberhäuschen an der

Aetchsbrücke⸗ 6464

und Theerp

W. No . 63

für eine Wagenfett⸗

dſs . Blattes .

Pech⸗
roduktenfabrik .

Offerten mit Zeugniß⸗Co⸗
pien und Gehaltsanſprüchen
find zu richten unter Chiſfre

37 an die Erped .
6337

patentir
geführten A
ſhätiger oder

Nachweislic
ohne Riſiko .

Tüchtige
geſucht .

Gute Capilalanlage.
Zur rationellen Ausbeutung

ten, bereits gut ein⸗
rtikels , wild ein

ſtiller Theilhaber
mit 810000 Mark gefücht.

h großer Nutzen

Offerten unter G. M. Nr. 6526
an die Expedition . 123

Bauſchloſſer
6 4,

ſofort
16. 6628

t fünger
Jahre alt , ſa

9 5

Näheres i

Buürſche , 14 bis 15
züber und ehrlich ,

50
0

Weck⸗ u. Brodaustragen geſ.
Näh . Schwetzingerſtr . 3. 6654

erläſſiger Burſche
6378

555 Exped . d. Bl.
886

ein ſchulentlaſ
ſchöne rHandſ

Nüh eres zu

rt und

ſer9
und Gehal
6646 an die

en verſeehen,

sucht
ſſener Knabe mit
chrift in ei n
erfragen CG1 80

600
Verkäuferinnen,
vgaren⸗Branche be⸗

mit prima 9
zu engzagiren

Zeugniſſen
prüchen unt . Nr.

Erped. ds . Bl.

kenn mit

5776 2 , 12.

Anſtündige Maonatsfranſofort geſucht . 6784
Friedrichsring 40 , parterre

eMädchen finden ſofort
gute Stellen . 175Fr . Schuſter, 5 , 3.
Eine ſe ſtſtändige Köchin ,
die auch här Arbeiten 9115nimmt , geſ 671

E , La , Vormittags .
Tüchtige Nöchin gegen 11Lohn geſucht . 6565

J9 , 36/37 , Louiſenring,
Beſſeres Mädchen tagsüber zu

65611 größeren Kinde geſucht .
JI. I3 , la . 1

Tagsüber ein ordentl .
mäbchen ſofort pder aufs Ziel ge⸗
ſucht . HF , 6497

Ordentliches Mädchen tags⸗
über geſucht . 1219

Näheres im Verlag .

Gut empfohlene Mädchen
ſinden Stellen . 6167

Frau Waguer , H 3, 12.
Ein jüngeres Mädchen aufs

Ziel geſucht . N 4, 9. 6396
Reinl . kinderl . Monatsfrau geſ

M 2, 22 2. St . rechts 6443

2 .

Uhrmacher⸗Lehrling
geſucht. 484⁰0

Näheres im Verlag .

Sattlerlehrling beiſofortiger Be⸗
zahlung ſucht M. Bärenklau . 4429

Schloſſerlehrling geſ. G 5, 15. 5421

15814

Lehrling
geſucht 6262

Buchdruckerei D. Müller ,
UJ6, 28.

Lehrling
in ein Speditions⸗ und Schiffs⸗ N
agenturgeſchäft geſucht . Selbſt⸗
geſchriebene Offerten unter F. B.
No. 6724 an die

e
d. Bl.

Ein braver Funge kann
in

kann in
einem beſſeren Hauſe 10 Bäckerei
erlernen . Näheres in der Erp .
dſs . Blattes . 6678

Ein braver Junge kann die
Spenglerei und Inſtallation er⸗
lernen . Wo ? ſagt die Exped. 6675

—5 Himmer geſ. Breiteſtr
bevorzugt . Off. mit Preisangabe
unt . Nr. 5614 an die Exp. d. Bl.

Ein ſchulentlaſſenes ordentlſches
Mädchen tagsüber z. e. Kinde
geſucht. G 8, 22b, 3. St . 6454

Auf Oſterzielfß
Gegen hohen Lohn ein brav .

fleißiges Mädchen , welches gut
bürgerl , kochen und alle Haus
arbeiten verrichten kann , geſ .
Solche , die noch nicht hier ge⸗
dient haben , werden bevorzug ,
Näh . in M 1, 10 , 1. Treppe .

Ein eige Mädchen, wel⸗
ches bürgerlich kochen kann , aufs
Ziel geſ. E 7, 26, 2. St . 6435

Jüngeres braves Mädchen
geſucht. 6479

T 5 , 18 , 3. Stock .
Ein einfaches , tücht . Mädchen ,

welches kochen u. ſämmtliche
Hausarb . gründl . verrichten kaun ,
in ein beſſ. Haus geſ. bei 20 bis
25 Mk. monatl . Lohn . 6467

Näheres Frau Fritz , G 5, 15.

Tüchtige Pußhfrauen für
Buregu und Hausarbeit geſucht .

Adreſſe mit Empfehlungen unt .
Nr . 6576 abzugeben bei der Ex⸗
pedition dſs . Blattes .

Ein Mädchen des 2 77 1 75
geſucht, B 7, 10, 2. St . 6596

Einltt brabes Mädchen für he50106615⁵Arbeiten geſucht .
L 4 , 11I , 3. Stock .

igen Eintritt ein
geſucht. 663

8, beiPfiſerer,

Militärfreier , verheiratheter
Mann , der mehrere Fahre

—
5

in einem Ge⸗Magazinier tretwegeſcheft
Silo ) , auch ſchon einige Jahre

als Lademeiſter in einem der
rößten Speditionsgeſchäfte Süd⸗
eutſchlands mit Sammelverkehr

und Schifffahrtsbetrieb thätig
war , uchet , geſtützt auf gute
Zeugniſſe , Stellung als Maga⸗

inier , Lademeiſter oder Aufſeher
55 oder auswärts . 6495

Offerten unter y 6847b an
Haaſenſtein & Vogler . ⸗G. ,
Maunheim .
Einn unger Kaufmann , routi⸗
nirter Verkäufer , aus guter Fa⸗
milie , ſucht einen Reiſepoſten
mit öder ohne theilweiſe Bureau⸗
thätigkeit . Offert . sub Nr. 6433
an die Expedition .

Ein
a dea Mann ſucht

Stelle als Nachtkontroleur oder
Nachtwächter . Offert . u, A. B.
Nr. 6447 an die Exped . ds. Bl.

Ein Fräulein aus beſſerer
Familie , welches die doppelte
Buchführung erlernt hat , ſucht
Stelle als Kaſſirerin oder für
Bücher zu führen , am liebſten
auf einem Bureau . Offert . u.
Nr . 6267 an die Exped . d. Bl .

Eſine Hleidermacherin em⸗
pfiehlt ſich in Damen⸗ und
Kindergarderobe in und außer
dem Hauſe . B 5, 11, 4 St . 4230

Perfekte Köchin
empftehlt ſich zum Kochen bei
Hochzeiten , Diners u. ſonſti⸗
gen Feſtlichkeiten , unter Zu⸗

Wn ErpeNäh . in d . d. Bl. 80ds

Lehrſtelle.
Einem jungen Mann iſt Ge⸗

legenheit en das Einſetzen
künſtl . Fähne und ganzer Ge⸗
biſſe , Plombiren ꝛe. ſowie das

Aab umfaſſende Gebiet der
Zahntechnik gründlich zu erlernen .

J Dietrich ' s Zahnlaborgtorum
Mannheim , K 1, 8. 5401

Tüncherlehrling auf
geſucht gegen Neacieng 12512, 2. Stocd
Eine e
ſucht per ſofort 1 Lehrling

Abe guter Familie .
Offerten unter No. 6501 an

die Expedition dſs . Blattes .

Auf das kaufmänniſche
Bure au einer Fabrik wird

zu möglichſt baldigem Ein⸗
tritt ein 6586

Lehrling
mit guter Schulbildung und

ſauberer Handſchrift geſucht .
Offerten unt . Nr . 6586 an
die Exped . ds , Bl .

2 Zimmer mit Küche ( mög⸗
lichſt abgeſchloſſen ) zu miethen

mit
5

Offerten
angabe unter Nr. 5861
Expedition dſs . Blattes .

Ein möbl . Zimmer ohne
Penſion

v.Zeinem jungen Mann

Fecht. Offerten 5 K. M.
574 an d. Exped . d.

Für den Lehrkurs 15 Damen⸗
ſchüſterei wird ein paſſendes ,
größeres Lokal zu miethen geſ.

Zu erfragen K 10 , 1 , elne

geſucht .

Treppe hoch 6527

Hübſche 7 5 —5 Zim
in gnter Lage der Oberſtadt
geſucht . Offert . 5 15 6570
an die Exped . dſs .2

Geſucht wird eine
Wohnung pon —6 Zimmern
nebſt Zubehör in ſchöner Lage
per 1. Juli . Ofſerten unt . Nr.
6651 an die Exped , ds. Bl.

Zimmer m. Peuſton geſucht
( gut . bürgerl . ) von jung . Kaufm .
per 10. April .

1 0 mit Preis erb. unter
O. H. Nö. 6498 an die Exped .

Fabrikraum
wenn möglich mit Bahnanſchluß
zu miethen geſucht . Offerten
werden erbeten unter L. M. No

6620 an die Exp. dſs . Blattes .
— — —

Da ein höner Keller zu
vermiethen . 5471

Oherſtadt , 1 helle ger.L2 2 8 Werkſtätte zu v. 5583
ein zwelſtöck . Ma⸗

U 3. 13 gazin zu verm .
Näheres N 4, 23. 5433
Ein obſtreſcher Garten abzu⸗

geben . Näh . im Verlag . 4448

Lagerplatz .
Mein an der Waldhofſtraße ,

neben dem Schweſternhaus ge⸗
legenes Grundſtück 3300 Im gr.

beabſichtige ich arsLagerplatz ganzoder getheilt zu vermiethen . 7l0s
Näheres in der Exp . d. Bl.

5 u vermiethen in
Kagerplätze hegebiger Grbſe
per [ JMeter 20 Pfg . 5892

Geſchwiſter Suzen , P 1. 11.

fN

1, 4 Laden
per ſofort zu vermiethen . 2727

Zu erfragen B 1, 4, 3. St .
27 ein ſch. geräumiges64 . 17 fl

Comptolr , auch für
ein Anwalt⸗Bureau geeignet , pr.
gleich oder ſpäter zu dermiethen ;
auch könnte Lagerraum dazuge⸗
geben werden . 66656

Bureauräume
5, 7

zu verm . 4120
Bäckerel Aur perm .97 20 Näh . 2. St . 5622

L 15 I ſebſt cc 3 Zim. ,
fiebſt ſchönem Keller,

als Bureau geeignet z. v 2766

ſe Kunſtſtraße , ſchön .N 3. 708Laden mit großen

e iſt zu verm . 5931
IH . Urbach , N 3 , 8/8 .

Thoräckerſtr . 11.
Ein Laden , in welchem ein

Viktualiengeſchäft betrieben wird ,
mit kleiner großer Wohn⸗
ung bis 1. Mai zu vermiethen .

Näheres 2. Stock . 4031

Bureau
zuvermi 7 95

U.
445Keller . Näh b .

immer. Küche, in
geh. , zu verm .1 2,

Näh . 3. Stock . 5504

5 6 große Parterre⸗
) Wohnung flür

Privateoder weſchaftszweeezzu vermiethen .

3uBB 4. 7 m— 5
35 75 19D Ti kleine

Wo

95 Zimmer ,
Keller zu vermiethen .

e8 6, 17ff . einin ſchöner 22
beſteh , aus 6 Zimmet

U. Zußehbr auf 1. Juni 1896 zu
vermiethen . Näheres beim Haus⸗
verwalter Kaufmann J . Hoppe ,
Lit. N 8, 9, 3. St . 5054

ver⸗

Kilche U.
665⁵

vermiethen .
Näheres beim Hausverwalter

Kaufmann J . Hoppe ,
N 3, 9, g. Stock , 50b5

B 6, 26 27 aſdSeeine 5 ante
Parterrewohnüng , nebſt 2 Man⸗
ſarden und 2 Kammern , im 5.
Stock , Speicher und 2 Kellerab⸗
theilungen , Gartenantheil , nebſt
Gewäch haus ; ein Comptoir , ein
Aſtöcktges Magazin 710

Gas⸗
motor , auf 1. Juli d. J. oder

äter zu vermiethen . Näheres

155
Kaufmann Joh . Hoppe ,

35 3. Stock . 6680

62 4. Stock = verm ·

2 229 „ St . 5700

Sc ferpl atz, 2 kleine
Hofzim . ſof. z. v. 6618641

0 4, 17 ſiehen 1 1
Zimmern und Zubehör per 1.
Juni oder ſpäter zu verm . 6665

beſichtigen zw. 10 —12 Vorm . ( los

I 35 50 eine Hleine Woh⸗
zu vermiethen .

Tr. , rechts , ſch. mbl .
nung z. v. 5051 1 25 8 2 z. verm . 6556
2 Jim., Alkov u.

1
5. St. I ſch. möbl⸗＋335 „ 10 Küche ſof. . 85 II 8,525 Aa zu 85 59

Naäheres 2, Stoc, Hth . 6119

＋ 6. 24 Friedrichs ⸗

ring
ſchön . 2 . S tock, 4 große
und Zubelhör per 1.
vermiethen .

14 , 16 Friedrichsring ,
2. St . , ſch. Wohn. ,

3 Zim. , 19 8 und Magdkam .
per 1. April zu verm . 6266

Näh . Parterre , Wirthſchaft .

1L 4 2. St . , 4 Zim . u.
10 Zubeh . bis 1. Mai

oder Juni zu verm . , eben⸗
daſelbſt 2 Zim . , Küche und
Zub .z. v. Näh . Laden . 5590

Zimmer
Juli zu

6635

0 9, 15 für ſich abge⸗
ſchloſſene unmöblirte

Parterrezimmer per ſofort zu ver⸗
miethen . 5953

5 2, 1 8. St , ſch . Wohf⸗
ung mit Balkon ,

5 Zimmer , Küche , Speiſekammer
nebſt Zubeh . , per 1. Juli zu ver⸗
miethen . 6587

Näheres Conditorei .

D 5,
eine große W̃
zu verm . 4035

19 8 Marktplatz , ſſt der
127 0 4. Stoc , beſtehend aus

6 Zimmer , Küche ,
U. ſonſtigen Zubehör per 1. April
beziehbar, billig zu verm . 4408

Näheres im Läden .

6 parterre , 4 Zim, ,6 3 28 Küche u. Zubehör ,
a. f. Bureau geeign . pr. 1. Juni
zu verm . Näh . 2. Stock .

68 , 6 u
Juli Nleedar ; zu vermiethen .

Näheres 642ů⁰
Wohnung ; IuH3 90 13

0
vermiethen , 6110

H4 . 2 klein. Zim . u. Küche
93 zu verim . 6143

1 6
2 St, ſchöne Wohn ,

9 3 Zimmer u. Küche
bis Mitte Mai zu vermiethen .

ohng .

3. St . , 4 AnZubehör , per 1.

Näheres 3. Stock . 5408

I
7

1
Manfardenwohn ,

Zimmer , Küche 5
an ruhige Leute zu b. 5920

H 9 abgeſchl . 3 Zim . u.
2 Küche u. 2 Zimmer ,

Küche u. Keller zu verm . 3976

II 1 9 Seitenbau , 2 Part . ⸗
Zim . und Küche mit

Abſchluß zu verm . 6139

H 7* part . , Wohn. , 2
75 Zim . auch als

Bureau 1 z. v . 6630

1 7. 25 Part . ⸗Wohn. —5
immer , züche U.

Zubehör , auch für Buregu ge⸗

kignet, zu r 5419

3. St. , abgeſchloſſ .II 15 255 Wohnlung 4 Zim⸗
mer, Küchf

u. Zubehör zu ver⸗
miethen . Näheres Part . 54180 Schöſte Wohnung ,H8 , 235 Zimmer , Küche
u. Zubehör pr . ſofort zu ver⸗
miethen . 70070

Näheres M 8, 22 . 2. Stock .

III 8. 315 4
ſ .

gim ch
und Zubehbr bis I. Mai, an
ruhige Leute zu verm . 5785

1 Zim . u. Küche , u.H 9, 4 2 Z. u. Küche z. v. 628e

4. St . , Ringſtraße ,K 25 18451916700 Kam .
und Zubehör weßgzen Vegzugs
ſof. zu v. Näh. part . 6427

K 3 88
wei große ineinan⸗

9 dergeh. Gaupenzum .
zu verm . ⸗Näh. J6 , 19, 3. St.

K 3, 2 Abgeſchl . Wohn
Zim. , Küche per

18. Junt 11 zu verm .
5589 Näheres parterre .

9 Part . ⸗Wohn,, be⸗
12 74 0 ſtehend aus 4 Zim⸗
mern , Küch e und Badezimmer ,
nebſt Zubehör zu verm . 4680

22 Zim. , Küche und
L 4,8 Keller per 1. Mai
an ruhige Leute zu v. 6517

6 Bismarckſtraße ,L 12, 11 eine eleg. Woh⸗
nung , beſteh , aus ? Zimmer u.
Zubehör per 1. Mai zu ver⸗
miethen . Näheres part . 5436

BismarckſtraßeL 14 , 1 ohn. ,
6 A u allem Zubeh , per
Mai zu verm Näh . part . 5588

J 1 Schwetzingerſtr . 16b, 5ſch, abgeſchl . Wohn ,
Stock , 3 1 U. ute per 1.
Mai z. v. Näh . Eckladen . 3947

M2. 13 2. St . , 1 kleine Wohn
an 1 oder 2 ruhige

Leute zu vermiethen 6553

im. , nach derM J. 2 Seche mit Ohlaf
kabinet , ev. auch Küche U. Zubeh.
an 1 Bame zu verm . 5926

15 3 5 1 ſchönes Manſard⸗
7 7 d . Str . geh. ,
zu v. Näh .3 Stock . 6714

3 , 204 2. St . s ZimNüche

99 0 4, 233 Wohn , Zim . Küche
Zub . zu v. 5812

Zubeh . , für 12
Mk. , per l. Mat zu verm . 6720

25 E part, , Zimmer
16. 0 9 u. Küche zu verm .

Näh 5, 14, Laden , 6121
531 Stock kl. Wohn⸗81 . 25 Jung , zwei Zimmer ,

FucheFeller ſof. zu v. 6719

12 2 Zim und
Küche per 15. April

zu verm , Näh , part . 5608

II ＋ St . abgeſchl .
U 67 7( Wohr „6 Zim, , Küche
1. Zugeh . , bis 1 Juli *

6 abgeſchl . WohnU 6, 122 Zim. , Küiche 9
an wbig Leute zu vermiethen .
Mäheres U 6, 14. 36

1
67 25 Magdkam. per

1. Juli zu verm . 6726

9, Bismapckpl .

Zim Küche

„St . , 3 Zim. und Küche mitMan Ard. bis 1 . Juni zu verm .
Näh . 2. St . 61⁴45⁵

0 Tc 8 .Bahulhofplat 9 Küche zu v.1155 eine Treppe . 5598

Langſtr . 20 , 2. Sk. ,deWoh mung , 4 Zim . u. Küche pr
15 . Juni zu verm 3586
11. Querſtr . Nr . 1 1 S
Zim . u. Küche ſof. 5784

22 2
große Zim . , Alkov u. Küche
mit Zubehör per 1. April ,
ferner 2 Zimmer per Mitte
April zu verm . 5988

Wegen Wegzug von hier iſt
eine ſchöne Parterre⸗ 24 Zim . u. Zubehör p. 1. Ma
event , früher zu verm . 5607

Näheres II 9, 9, parterre .

Synagogenſtraße . Ein
Laden mit Wohnung , in
welchemeinerrenkleidergeſchäft
ſeit einigen Jahren betriehen
wurde , billig zu verm 5201

Näh. Schneider , Ww . ,
F 2 , Pa , III .

Seckenuheimerſtraße 28 .
3 Zimmer u. Küche ſofort oder

ſpäter zu verm . 6440
Am Ke ng eleg. 4. Stock ,

7 Jim . Küche, Badz . de. zu verm .
Näheres F 8, 10, 2. St . 3701

Dammſtraße 18 .
Eine 1925 Woßnung , be⸗

ſtehend aus 5 Zimmer und
Zubeh . , Gas⸗ u. Waſſerleitg . ,
Badezim . u. Balkon , mit
ſchöner Ausſicht auf den
Neckar , ſofort beziehbar zu
vermiethen . 5311

Tatterſallſtr , 22, ſchöne helle
Parterrewohnung , 3 große , ein
kleines Zimmer , Kammer und
Zubehör , per 1. Juli oder früher
zu vermiethen . 6629

Kaiſerring 50 , 1 eleganter “
4. Stock, beſtehend aus 7 Zimmern ,
Badezimmer , 2 Manſarden ꝛec.,
per 1. Juli zu vermiethen . 6667

N 2. Stock —
—5

kl. ein. mbl. Zim. ,
in beſſ. Haus , zu

54. 10
vermiethen . 5419

B 4, 1

2. St, , möbl . Zim .B 4, 14 ſof. zu verm . 6474

35 19 Webn e99
apf. ⸗

( Wohn⸗ u. Schlafz ),

1 möbl .
zu perm .

Zimmer
6465

bis 15. April zu verm . —. 50

5 05 9 einfach möbl . Zim .
„ J zu verm . 5414

7775 1 mbl . Zim .an !1
(ſol. Herrn zu v. 6365

Schillerplatz , gut mbl .
Zimmer zu berm .

62. 7

64 ,
Näh . 2 Tr. hoch, Techts . 6617

0 1 75 2. St . , beſſ . Herken
9 finden gut möbl .

Zim . m. vorz . Penſion . 6367

0
7

5 part . , möbl . Wohn⸗
165 und Schlafzimmer

du vermiethen. 6672

3 Tr . In beſſerer
0 8, 9 Familie ein ſchön
möbl . oder ein einfach möbl
Zimmer an ! ſoliden Herrn zu
bermiethen . 6641

9 2
St , möbl m

Peſſſion z. v. 5518
ſ ) 2 St , 1 f. möbl5 5. 15 p. J. April z. v. 6047

H 9, 5 2. St . 2 möbl Zim .
an 1 oder 2 Herren ,

per 1. Jel zu vermiethen . 5083

10 a möbl . Zimmer zu
„0 verm . 5037

9 3. St . , ſchönH10 , 28 febt .ien.
mit a. d. Straße gehendem
Doppelfenſter ſofort zum
Preiſe von 15 M. ( mit Kaffee )
zu vermiethen . 5816

J8 , 37 part . , ein fen möbl .
Zim. , auf die Ring⸗

ſtraße geh, , ſofort
e

74862

K 2 25 2. St . , e. gut möf
Zim . z. verm. 8768

K 3, 13 Tr. rechts , 1 od.
2 ineinandergeh .

möbl , Zimmer an 1 od. 2 Herren
ſofort zuvermiethen 6428

LIA.
f 18 Thoräckerſfr .7, 2r⸗

4 1 möbl , Zim . z. v. 6513

1. 29 Breiteſtr . 5. S1 1
„ Afrdl . möbl . Zimmer

ſofort zu vermiethen . 6660
J Tr , gut möbl ,M 1, 10 Zimm . n. d. Str ,

geh , per 1. April zu v. 4270
3. St, , I ſchön. möbl⸗2. 3
Zim . ſof. zu v. 6554

M 5. 1 1 ein einfach möbl .
Zimmer zu veym ,

Mäh. 2. St . , vechts . 2215

N 1. 6 6
mbl . Part . ⸗Zim .b.

) Mitte April z. 5. 5967

N 3, 13 * 2, St , ein gut
mbl . Z. 3. v. 6270

Tr . eingütN 3 135 möhl . Aimſe
zu vermiethen . 6328

N 4
3. Ste , ſtöbl Iim .

9 ſofort zu verm . 8434

NöGE
0 1. 19 10 an 9 85 15

0 2, 23 2 hilbſch ande2
geh,

je einz .
„ per 1. April zu 15 820

0 2; 23 I möbl . Zim , auf
die Straße gehend,

mit b . Eing . zu v. 6650
möbl . Zimmer2 4 22 verm . 5410

5,1
möbl . Part⸗Iimmer
zu verm . 5996

15520*. St. , 1 ſch. m. Zim .

ſof. 1 bill, 3. v. 6194

ſn 0 43 2.
St, ein möblietes

; Zimmer zu v. 6451

R7, 61 Sſtege . Lar ſch
möbl . Zim . z. v. 73121

Tr. , e. gut mbl .R 72 10 Zimmer 195 oder
ohne zu verm . 578ʃ7

82 , 1 * „St . , 1 gut möbf .
Zim. zu verm . 5608

8 25 4
3. St . linſc , 1 möbl .

8 r

5378

F1 , 3 Brelteſtraße , 2 ſehr

f 85 28 b möbl . Iim .

m. freier Ausſicht auf den Na

Zim . mit 2 Betten an

belruüh ,Fa⸗
ſplort zu verm .

3. Stock , einf , möbl⸗

ſchöne mbl . Zim. , Zuſ.

ſof. zu verm . 5349

5
ethen . 627

2 auſt⸗Arbeiter zu verm 5970

milie gut möbl . Zim .

8
8

2 1 Zim. ſof. zu v. 5916

oder getheilt , billig zu v. 5950

Ein geſuudes möbl , Ammer

Näh. K
K

, 16 , im Laden .

Schlafſtellen
8S3 , E

A und Logi⸗
II 8

1
4. St . , möhl
mlt od. ohne

ſofort 1 vermiethen .
5. St . ,9, 3 aus guterer Fanſſ

in Penſion
19 8 6371

ee

0
4099

K 4, 105 805 mit
zu vermiethen .

NA, 24 l , eneeinige Herren
egert Müng⸗ u. AAdend⸗
tiſch erhalten .

.14•99
85 St . , ſofort Koſt .

7
Mark

Pension

Logis per Woche 8
6380

für kaufmann Lehrling oder
Schüler der höheren Schglenin
beſſ. Familie . Gute Verpflegung ,

7 2. Stock ,1 ſch. mbl ſterel geſunde Lage
24.E 12 8 Zim zu v. 6134 42 1

ſd
möbl . Zimmer ] In geſ. Lage, geb. 7

E4 , 105 ofort z. v . 6455

E7 5 St. , möbl . Zim .
2 f. verm . 52¹9

ſch . mbl . Zim .F. 45 2156ſof. zu verm . 6301
A Jpärterre 1 güt nbl .

＋ 5, 1 Zim . an 1 ſoliden
Herrn zu vermiethen . 6414

F 7, 161 55
eh., per

ſind zwei ineinandergehende 1
möbl . Zimmer mit oder ohne
Penſton an 1 od. 2 Herren , ac
getheilt , zu verm , eyent . mi
AlabierbeneneNäh. Exp. 9264
4 b e 20 , 8 St h.
gut mbl , Zim . ſof, zu y. 63

Bahnhofplatz 7, 2 Treppen ,
2 gut möbl . Zim . mit Klapier⸗
benützg . an 1 Herrn zu verm . 5788

Guten bürgl . Mittags⸗ und
Abendtiſch für einige Herren .
Mittagstiſch zu 65 Pfg . 6129

Näheres in Verlag .
Hübſch möblirte Fimme

( mit oper ahne Penſion ) in
Familie . Näheres

auf dis Str . ofort zu
vermiethen . 5122

Tk,,Tr, guffuf ntöbl .
U 8. 14 Zim . , mit ſepar .
Eingang , zu Berm. 5423

freundl . . 56 4, 19) 20 Kad
an ruh . Leute z. v. b121

7
,

5. St . , zwiſchen 11 u. 2 Uhr. ag

5

7
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General⸗Auzeiger . Maunhetm , 5. Ayrtt .

Mil der goldenen Medaille prämiirt wurden die Fabrikate der

Erſten Maunheiner Wurſtfabrik mit Dampfbekrieh
nhaber Albert Imhofff , Höfleferant, Mannbeim 6723³

auf der am 20 . —29 . Mürz 1890 kulgefnnenmn
Koch⸗Kunſt⸗ Ausſtellung!Berlin .

Meine Arbeitsschule für aunge Mädehen
wieder am 3. April und werden Anmeldungen täg⸗

entgegengenommen .
Gründlicher Unterricht wird ertheilt im Hand⸗ und

Maſchinennähen , Sticken , auch im Kleidermachen , Maaß⸗
Rehmen , Zeichnen und Zuſchneiden .

Arbeiten von Schülerinnen liegen zur Anſicht auf 9445beſte Empfehlungen ſtehen mir zur Seite .
Nähere Auskunft ertheilt gerne

Frau Emilie Bitterich , H 7, 3ʃ, 2. St .

Tuchhandlung u. Anfertigung
nach Maass

zu bekannt billigen Preiſen .

Wir bitten um Beſichtigung unſerer Schaufenſter

O 3, 3 . gegenüber dendelegraphenamt O 3, 3.
Bunge & Fries ,

früher I . Zuſchneider in feinſt . Maaßgeſchäften .

Mein Geſchäft und Wohn u nlg beſinden ſich jetzt in

3 , 1, Bel - Etage
lauken, der Ben⸗„Apotheke gegeniler.

Die Ausſtellung meiner perſönlich gewählten 6310

Pariſer Model⸗Hüte
e am 10 . Apvil und lade zu geneigtem Beſuche er⸗

Helene Gentil , Modes .
Geehrten Eltern , die ihre Töchter

im der Damenſchneiderei gründlich ausgehildet haben wollen ,
werden hiermit aufmerkſam gemacht , daß nach Oſtern ein 6742

Erweiterter Vollkurſus
eichnen der Grundmodelle , des Zuſchneidens nach Maaß im
ſowie im

1
Probiren und Anfertigen der ſämmt⸗

lichen Arten von Coſtümen , Mänteln , Kinderkleidern und Wäſche⸗

Hegenſtände inin der Belleibungsakabemie Mannheim , N3,15 ſtattfindet .

Zu Oſtern
empfehlen in reicher Auswahl

Geſang⸗ und Gebetbücher
von den einfachſten bis zu den feinſten Einbänden .

IB . Die Namen werden gratis darauf vergoldet . )
Große Auswahl in 3445

Oſtergeſchenken , Oſtereiern und Oſterkarten .
Neu ! Ankleidehasen .

Auf unſere Schaufenſterauslagen machen wir ganz beſon⸗
ders aufmerkſam .

A. Löwenhaupt Söhne, Kaufhaus

TöcesbLieR Fer eDFARARHTEBER

empfiehlt 4525

als in

erstklassiges eicher

Fabrikat Aus Wah !

Rieh. Assmann , Mannheim

Kommunion - ,

Kerzen

garuutirt für pring reines Bienenwacs.
01 , 10 J . Brunn 1 . 105

Telephon 330 . 4534

Seifen⸗ und Lichterfabrik .

ne 1L V
lie 17—80 ſehr ſchnell prachtvollen ,
tieſſchwarz en, dauerhaften Glanz er⸗
zeugende Wichſ reflektirt , der kaufe

Uöntnels Wichse
in rothen Dosen mit dem Kamin -

feger à 10 u. 20 Pfg .
Es iſt dies nicht nur die beſte ,

ſondern auch die im Gebrauch
billigſte Wichſe , denn ſie wird nur
ganz leicht , ſehr ſtark mit Waſſer
derdünut , aufs Leder aufgetragen

gibt dann mit wenig Bürſten⸗
ſtrichen prachtvollen Glanz. Man

58
05 auf die Schutzmarke ( Famin⸗

ſeger ) und die Firma des Fabrikautenrrke . Carl Gentner in Göppingen ,
die rothen Doſen ünd von vielen Fabriken mahgeeorden .

— —

Alle Vorzüge
eines

ulen Linoleums!
anden sich in vollkommenster Weise vereinigt bef den

altbewährten Erzeugnissen der 5

German

Linoleum MHanufact .

Company. ,
Delmenhorst

Specialitäten :
Einfarbiges Linoleum

von lederartiger Geschmeidigkeit und
unerreicht glatter Oberfläche .

Kunstvoll ausgefünrte

Parket -u. Teppichmuster
unübertroffen in Schönheit u. Solidität des Farbendrucks .

EHS

TE

DELMENHORS

TER

LINOLEUM

FABRIK
16683

lebhaſteſte Zewunderung
hervor .N 7 1 ＋ 81

Makerial und Arbeit ſind erſter Klaſſe.
2 Größtes Lager am Platze .

„Eaiser Tourenmaschine Nr . XV . Eigene Reparaturwerkstätte im Hause .

Billigſter Verkauf von Fahrrad⸗Zubehörlheilen .

Vorſchriftsmäßige Fahrradnummern iutl . Befeſtigung , per Stück Aik. . —

Hans Eichelsdörf er & Cie. , C , 5 .

General - Vertreter der Pfälzischen Nähmaschinen - und

Fahrräderfabrik ( vormals Gebr . Kayser ) Kaiserslautern ,

für Baden , Württemberg und Theil der Pfalz .
NB. Während des Umbaues befindet sich das Verkaufslager im Seitenbau

links , I Treppe hoch . 4521

Wer gibt einem jungen Be⸗
amten gegen Sicherſtellung einer
Lebensverſicherungs⸗Police über ] f
3000 M. und hohen Zinſen ein
Darlehen von 300 M. Gefl .
Offerten unter N. N 6704 an die
Expedition d. Bl. 6721

Für Kapitaliſten .
Eine prima 2. Hypotheke ,

eirca 16 Mille , auf ein Geſchäfts⸗
haus beſter Lage , per Oktober
zu 4 % zu vergeben . Agenten
verbeten . Offerten u. Nr. 6519
an die Expedition ds . Bl .

Beſte und billigſte Bezugsquelle für garantirt neue, doppelt
gereinigte und gewaſchene, echt nordiſche 73

Bettfedern .
Wir verſenden zollfrei , gegen Nachn. ( jedes beliebige Quantum ) Gute

neue Bettfedern ver Pfund für 60 Pfg. , 80 Pfg. , 1 . , 1 M.
25 Pfg. und 1 M. 40 Pig . ; Feine prima Halbdaunen 1 M,

federn 3 . , 3 M. 50 Pfg. , 4 Mk. , 5 . ; ſerner Echt chine⸗

echer 00. in Hexford in Weſtſalen .

4405
Zum Waſchen und Bügehnwird angenommen . 6431

C4 , 20/21 , 4. Stock .

60 Pfg. und 1 M. 80 Pfg. ; Polarfedern : halbweiß 2 . ,
weiß 2 M. 30 Pfg. und 2 N. 50 Pfg. ; Silberweiße Bett⸗

ſiſche Ganzdaunen ( ſehr fünkräftig ) 2 M. 50 Pfg. und 3 M .
Berpackung zum Koſtenpreiſe . — Bet Beträgen von mindeſtens 75 M.

50 % Rabakt. — Nichtgefallendes bereitwilligſt zurückgenommen ! lotkerirt billigst

Mannheimer Parkgeſelſchaft.
Sountag , den 5 . April , Nachm . —6 Uhr

Montag , den 6. April , Nachm . —6 Uhr

ZWei grosse Concerte
der hieſigen Grenadier⸗Kapelle .

Direction : Herr Kapellmeiſter M. Vollmer .

[ Eutree 50 Pfg . Kinder 20 Pfg . Abonnenten frei .
Zum Eintritt berechtigen nur die neu gelöſten Abon⸗

Juementskarten . Es wird dringend gebeten dieſelben beim
Eintritt vorzuzeigen .

Der Vorſtand .

D 5 , 4 .

Während der 90 %

ö
Hochfeines Vockbier

ſowie vorzügliches 6649

Wiener Hxport - Bier
aus der

[ Dreauerei Sinner rünwinkel .

Gleichzeitig empfehle

la . helles Tafelbier
in ¼ und ½ Flaſchen frei ins Haus .

Granit mit bis auf den
eeeee e

Patent - Grund durch - Gg . Hummel .

ce 755 Adergranit eeeeeeee
ien , eee Makgeiflet Weinfube;

Alleiveckauf für Mannheim: zum geldenen Plauen

0 offene Weine : Llaſchen⸗Weine:
2N 10 1118, Markgräfer von 20 Pf . Klingelberger 5642

( Fue belE MionsTER 5 05 14 Liter . Glotterthäler

ieece
10

Kaufhaus . 2 / e Orenerger lkbne Fuldnde:
15 90 1 9 5 AucſeFeſenbacher arkgrüfler Au

*
60 F I id D Fuler Rothwein Affenuhaler Rothwein

ſerſtühler „ ZellerAber Anr a eT
p 4, 4 . Georg Schiitz P4 , 4 .

7
rufen in allen Sportskreiſen die 8 e

Neilslault , dq. Nuurdl .
Herrlicher Ausflugsbet .

Schönſte Lage am Haardtgebirg .
Reizendste Gebirgsscenerie .

Prachtvolle Spazier änge nach Haardt , Schönthal 8428ambacher Schloß . 644

Ueberall Markirte Wege u. brillante Fernſichten .

133 ——80 nac 5 5 u .

fner ſahendangW
ſon Gebr . Imberger , 0 2. N.

Die von uns aus unſeren eigenen Kellereien in

Jeruſalem bezogenen
Weine werden nuverſchnitten in

vorzüglicher
egeben .5

inweiß und roth , herb und ſüß
zu Mk . . — bis Mk . . 80

5 per Liter , offen oder in Flaſchen .

Dieſelben eignen ſich ſehr gut als
8

Dessert - u . Kranken - Weine
und übernehmen wir für deren Naturreinheit volle

Qualität und zu den billigſten Preiſen 15564¹

Jaden⸗775775 chlenſholer Alte fo. 14
Möblirte Zimmer zu vermiethen ,

höchſter Comfort , feinſte Lage , 6469

Villa Sorento , vis - - vis Lawn Tennis .

« Biermarken
A . Jander , Gravir - und Ciselir -Anstkalt ,

Mannheim, E I , 17 , gagenüber d. Pfälz : Hof. 72028

Friedrichssegener
Gartensand

in 5 verschiedenen Sorten
624

[ Johann Felix Kremer .

10

*

Restaurant Welnberg,d
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